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Ein besinnliches 

Weihnachtsfest und 

alles Gute für das  

Jahr 2024 

wünschen Ihnen die 

Gemeindevertretung,  

die Bediensteten und 

die Bürgermeisterin 

 
 

 
Wenn uns bewusst wird, dass wir die Zeit, die wir uns für andere 

Menschen nehmen, das Kostbarste ist, was wir schenken können, 
dann haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden. 

 

     

Der Gemeindebote

mailto:gemeinde@st-oswald.gv.at
https://www.st-oswald.gv.at/
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    Geschätzte Oswalderinnen und  
    Oswalder!   
 

Wenn ich Ende 2023 auf das vergangene Jahr zurückblicke, dann mit einem 

„weinenden“ und einem „lachenden“ Auge.  

Traurig bin ich, dass unser Vizebürgermeister Leopold Rapolter seinen 

unermüdlichen Kampf gegen die Krebserkrankung verloren hat. Sein Ableben hat ein großes 

Loch in der Gemeinde gerissen, da er durch sein großes Engagement bei vielen Vereinen die 

„treibende Kraft“ war. 

Sein Nachfolger als Vizebürgermeister ist Gerhard Porranzl, dem ich für seine neue Aufgabe viel 

Kraft und alles Gute wünsche.  

Es freut mich sehr, dass wir Herrn Martin Wagner jun. als neues Mitglied im Gemeinderat 

begrüßen dürfen. 

Eine weitere personelle Änderung gab es im Bereich der Gemeindemitarbeiter:  

Herr Andreas Schopf unterstützt seit März 2023 unser Bauhofteam und auch ihm wünsche ich 

alles Gute und viel Freude bei seinen Aufgaben. 

 

In diesem Jahr konnten wir in unserer Gemeinde wieder viele Projekte umsetzen und ich möchte 

einen kurzen Rückblick darauf geben: 

 

- Das Güterwegprojekt Kronabeth – eine wichtige Verbindungsstraße zwischen dem 

Sportplatz und dem „Dorf“ - konnte abgeschlossen werden.  

 

- Die Umgestaltungsmaßnahmen beim Friedhof mit der Errichtung der Urnenanlage, einer 

neuen Zufahrtsstraße und Optimierung der Beleuchtung ist sehr gut gelungen. Daher wurde 

uns der Sonderpreis für den schönsten Friedhof Niederösterreichs verliehen. Danke an die 

Grabstellenbesitzer und die Gemeindebediensteten, die sich um das schöne Erscheinungsbild 

des Friedhofes bemühen. 

 

- Bei der Aktion „Blühendes Niederösterreich“ konnten wir in der Kategorie Waldviertel den  

1. Platz und bei der Kategorie NÖ (Orte zwischen 250 und 800 Einwohnern) den 2. Platz 

erreichen. 

 

- Ein DANKE möchte ich allen sagen, die beim Wiederaufbau des Pfarrstadels so fleißig 

mitgeholfen haben. Die Gemeinde hat sich mit einer kleinen finanziellen Unterstützung durch 

das Einreichen eines Dorferneuerungsprojektes beteiligt, da die Friedhofszufahrt und die 

Parkplätze für die Attraktivierung des Ortskernes so wichtig sind.   

 

- Nachdem es für das Ausleihen der Schnuppertickets so viele positive und dankbare 

Rückmeldungen gab, hat sich der Gemeindevorstand entschlossen, diese Klimatickets ab 

September für ein weiteres Jahr anzukaufen und als Bürgerservice der Oswalder Bevölkerung 

kostenlos zur Verfügung zu stellen. 

 

- Die hohen Stromkosten haben die Gemeinde bewogen, drei Photovoltaikanlagen zu 

errichten. Diese befinden sich am Dach des Feuerwehrhauses, am Dach des Musikerheimes 
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sowie beim Gemeindebauhof (die Module wurden am neu errichteten Pfarrstadel montiert). 

Somit ist die Gemeinde ein wichtiger umwelt- und klimaschonender Energielieferant.  

 

- Ebenso hat sich die Gemeinde wieder bereit erklärt, für die Kinder der 1. und 2. Klasse der 

Volksschule die Stützkräfte Romana Sigl und Manuela Schweiger anzustellen, um 

lernschwache Kinder bestmöglich zu fördern.  

 

- Im Kindergarten hat es zwei personelle Veränderungen gegeben:  

Die langjährige Mitarbeiterin Elisabeth Himmelmayer ist im Februar in den wohlverdienten 

Ruhestand gegangen. Wir wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt alles Gute und vor 

allem viel Gesundheit.  

Die Leiterstelle wurde neu ausgeschrieben und Frau Manuela Haubenberger von Nöchling 

durften wir als neue Kindergartenleiterin willkommen heißen. Der bisherigen Leiterin Birgit 

Wurzer wünschen wir für ihre berufliche Veränderung alles Gute und viel Freude. 

Durch die neue Kinderbetreuungsoffensive haben wir mit der Planung beim Kindergarten 

begonnen. Der 45 Jahre alte Bestand im 

Nordwesten soll abgerissen und an dieser 

Stelle ein Gruppenraum und ein 

Bewegungsraum mit den erforderlichen 

Nebenräumen geschaffen werden. Dieser 

Zubau wird barrierefrei an den ver-

bleibenden Bestand angebaut. Ich bin mir 

sicher, dass wir mit unserem Architekten DI 

Walter Brandhofer einen schönen und 

zweckmäßigen Kindergartenbau 

verwirklichen können. 

Am Ende des Jahres möchte ich einen herzlichen Dank an alle aussprechen, die mich das 

ganze Jahr unterstützt haben: bei meinen Gemeindemitarbeiterinnen und -mitarbeitern, dem 

Herrn Vizebürgermeister und den Gemeinderäten sowie allen Vereinen und Organisationen. 

Durch die ausgezeichnete Zusammenarbeit können wir für unsere Gemeinde viel erreichen und 

dies ist mir auch das Wichtigste.  

Auch für das kommende Jahr ersuche ich Euch um Unterstützung, damit wir mit guten Ideen 

konstruktiv für St. Oswald arbeiten können. 

 

Abschließend wünsche ich Allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

und für das kommende Jahr 2024 alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!                 

                                                                                 

                   Eure Bürgermeisterin 

 

                                        

                                                                                                                       

                    Rosemarie Kloimüller 
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Gerhard Porranzl ist neuer Vizebürgermeister von St.Oswald 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 4. September 
Gerhard Porranzl (49) mit den Stimmen der ÖVP und SPÖ 
zum Vizebürgermeister der Gemeinde St.Oswald gewählt. 
Er folgt Leopold Rapolter nach, der am 21. August 2023 
verstorben ist.  

Als neuer geschäftsführender Gemeinderat wurde Leopold 
Brandstetter gewählt. Als neuer VP-Gemeinderat wurde 
Martin Wagner (26 Jahre jung) nominiert. 

Der neue Vizebürgermeister Gerhard Porranzl setzt auf 
eine weitere gute Zusammenarbeit im Gemeinderat und 
zwischen den 
Gemeinderatsfraktionen 

ÖVP und SPÖ und mit Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller zum Wohle der 
Bevölkerung von St.Oswald. 

Angelobung von Vizebürgermeister Gerhard Porranzl 

Der neu gewählte Vizebürgermeister der Gemeinde St.Oswald, Herr Gerhard 
Porranzl, wurde am 5. September 2023 in der Bezirkshauptmannschaft Melk von 
Mag. Daniela Obleser angelobt.  

"Ich wünsche Ihnen viel Kraft und alles Gute", so die Bezirkshauptfrau und sicherte 
ihre volle Unterstützung zu. 

Liebe St.Oswalderinnen und St.Oswalder! 

Es freut mich, dass ich mich nun als neugewählter Vizebürgermeister vorstellen darf. Mein Name ist Gerhard 
Porranzl und ich bewirtschafte gemeinsam mit meiner Frau Maria und unseren Kindern einen landwirtschaftlichen 
Betrieb im Vollerwerb. 

Schon einige Jahre bin ich in unserer Gemeinde als Gemeinderat und später als geschäftsführender Gemeinderat 
tätig. Dort habe ich unter anderem den Landwirtschaftsausschuss und den Grundverkehr über. Auch als 
Ortsbauernratsobmann kümmere ich mich um so manche Anliegen der Bauernschaft. 

Nach dem traurigen Ableben unseres Vizebürgermeisters Leopold Rapolter wurde in einer Sitzung am                     
4. September 2023 ein neuer Vizebürgermeister gewählt. Es freut mich, trotz der traurigen Umstände, dass die Wahl 
auf mich fiel. Die zuvor angeführten Ausschüsse bleiben mir erfreulicherweise erhalten. 

Mir ist es ein großes Anliegen und ich möchte nach besten Wissen und Gewissen für unsere Gemeindebevölkerung 
da sein. Ich freue mich auch auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit der Bürgermeisterin und allen 
Gemeinderäten.  

Da wir nun auch keinen Kameradschaftsbund-Obmann hatten und der Verein unbedingt bestehen bleiben sollte, 
stellte ich mich nach längerem Überlegen bei der Wahl zur Verfügung. Und somit bin ich nun auch Obmann des 
Kameradschaftsbundes St.Oswald und freue mich, dass der Verein ordnungsgemäß weitergeführt werden kann. 

Abschließend wünsche ich allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, aber vor allem gesundes 
neues Jahr 2024!                    

                                          Ihr Vizebürgermeister 

 

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2373425&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2372889&mode=T&width=1000&height=750
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Fahrbahn auf der Landesstraße L 7282 zwischen L 7275 und St. Oswald wurde erneuert 

Abgeordneter zum NÖ Landtag Richard Punz, in 
Vertretung von LH-Stellvertreter Udo Landbauer, hat 
am 12. Juli 2023 die Fertigstellung der Fahr-
bahnsanierung inspiziert. 
Auf Grund der massiven Fahrbahnschäden 
(Frostaufbrüche, Verformungen, Netzrisse, etc.) 
musste die L 7282 im gegenständlichen Abschnitt 
(Lembach) saniert werden.                                            

Ausführung 
Auf einer Gesamtfläche von rund 5.000 m² wurde die 
Landesstraße 7282 unter Beibehaltung der 
bestehenden Fahrbahnbreite von rund 5,0 m saniert. 
Es wurde nach einer Vorprofilierung am Altbestand 
(um die gröbsten Verformungen auszugleichen) ein 
Asphaltvlies verlegt und darauf aufbauend die neue 
bituminöse Schicht aufgebracht. 
Abschließend wurden noch das Bankett und die 

talseitige Leitschiene den neuen Gegebenheiten angepasst. 
Die Straßenbauarbeiten wurden von der Straßenmeisterei Persenbeug in Zusammenarbeit mit privaten Baufirmen in 
einer Bauzeit von rund 2 Monaten ausgeführt. 

Verkehrsbehinderungen 
Die Baumaßnahmen wurden unter Verkehr mit einer halbseitigen Sperre und bei den Asphaltierungsarbeiten mit 
einer Totalsperre mit einer örtlichen Umleitung durchgeführt. 

Neuer Parkplatz im Ortszentrum entsteht 

Im Zuge des Wiederaufbaues des Pfarrstadls hat die Gemeinde St.Oswald die Gelegenheit genutzt, neue öffentliche 
Parkplätze direkt neben dem Gemeindefriedhof und der Pfarrkirche zu schaffen. Dieses Projekt wird von der NÖ 
Dorferneuerung mitfinanziert.   

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2356667&mode=T&width=1000&height=750
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Drei neue PV-Anlagen in Gemeindebetrieb 
 

Mit den neuen PV-Anlagen auf dem Feuerwehrhaus und dem 
Musikerheim hat die Gemeinde nun insgesamt Module für 122 kWp 
Sonnenstrom installiert. 

Volksschule: 20 kWp 

Kläranlage: 8 kWp 

Feuerwehrhaus: 37 kWp West-Ost (30 kW Wechselrichter) 

Musikerheim: 27 kWp 

Bauhof, Module auf dem Pfarrstadl: 30 kWp 

Mit der Erzeugung von rund 130.000 kWh umweltfreundlichem Sonnenstrom pro Jahr, Wärmedämmung der 
Gemeindegebäude und Anschluss an die Fernwärme (Raus aus Öl) leistet die Gemeinde St.Oswald einen sehr 
wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz!  

 

St.Oswald: 5. Platz in der Photovoltaik-Liga 
 

Mit 105 Photovoltaikanlagen ist unsere Gemeinde 
St.Oswald ganz weit vorne. Mit 869 W Sonnenstrom 
(Leistung) pro Gemeindebürger befinden wir uns auf 
Platz 5 unter der 40 Gemeinden des Bezirkes Melk. Ein 
Dankeschön an alle Nutzer der Sonnenenergie! 

In Niederösterreich gibt es insgesamt 70.000 PV-Anlagen mit 
einer Leistung von 833.405 kWp, die umweltfreundlichen 
Sonnenstrom für 238.116 Haushalte liefern. Quelle: ENU 

 
 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=917915&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2230769&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2379926&mode=T&width=1000&height=750
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Bürgermeisterin begrüßte Bezirkshauptfrau in St.Oswald 

Am 2. Juni besuchte die neue Bezirkshauptfrau Mag. 
Daniela Obleser die Gemeinde St.Oswald, wo sie von 
Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller mit einem 
bunten Blumenstrauß herzlich begrüßt und zum 
Mittagessen ins Landhotel Fischl eingeladen wurde. 

"Ich bin begeistert von dieser herrlichen Landschaft", 
berichtete sie erfreut von der schönen Fahrt nach 
St.Oswald. Nach einem Rundgang durch das           
4-Sternehotel Fischl "Hotel des Glücks" mit der 
wunderschönen Terrasse und der weiten Aussicht 
meinte sie voll Freude: "Da komme ich bald wieder 
nach St.Oswald!"  

Für Obleser, die zuletzt Bezirkshauptfrau in 
Waidhofen/Thaya war, ist die 

Bezirkshauptmannschaft Melk aber kein Neuland, wie sie betont: „Als ich im Jahr 2002 in den NÖ Landesdienst 
eingetreten bin, war meine erste Dienststelle die BH Melk, wo ich auch 
Rosemarie Kloimüller kennen und schätzen gelernt habe.“  

Von Melk ging es dann weiter nach Gmünd und danach als 
Bezirkshauptmann-Stellvertreterin für jeweils acht Jahre nach Krems und 
Horn, ehe sie am 1. Juli 2021 zur Bezirkshauptfrau in Waidhofen/Thaya 
bestellt wurde. 

Mit der Bewerbung für Melk wollte Obleser auch wieder näher Richtung 
Heimat rücken: „Für mich hat sich die einmalige Gelegenheit ergeben, 
dorthin zurückzukehren, wo ich vor 20 Jahren meine Laufbahn begonnen 
habe“, sprüht Obleser spürbar vor Tatendrang. 

Für Obleser, die aktuell in der Stadt Krems wohnt, aber sich durchaus 
vorstellen kann, in den Bezirk zu übersiedeln, ist wichtig, einen positiven 
Beitrag zum Image der Landesverwaltung zu leisten und als BH eine stabile 
Institution in unsicheren Zeiten zu sein. „Wir gehen durch anspruchsvolle 
Zeiten. Mir sind Begegnungen auf Augenhöhe, geprägt von Wertschätzung 
und gegenseitigem Vertrauen, besonders wichtig“, betont Obleser. 

Großes Interesse am Blackout-Vortrag in St.Oswald 

Blackout – Stell dir vor es geht das Licht aus! – Was tun? 

… so lautete das Thema des Vortrages zu dem die 
Gemeinde St.Oswald und der NÖ Zivilschutzverband am         
12. Jänner 2023 einluden. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller und 
Zivilschutzbeauftragter Gemeinderat Gottfried Wurzer freuten 
sich über die vielen Besucher, die der Einladung gefolgt sind. 

„Bei einem Blackout geht nicht nur das Licht aus, sondern 
alle elektrisch betriebenen Systeme stehen von einer auf die andere Sekunde nicht mehr zur Verfügung“, so Franz 
Zehetgruber vom NÖ Zivilschutzverband.  

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller berichtete, dass die Gemeinde St.Oswald zurzeit dabei ist, Überlegungen 
und Vorkehrungen für einen Blackout zu treffen, damit z.B. Wasser- und Abwasserversorgung aufrechterhalten 
werden können. Weiters wird derzeit auch der Katastrophenschutzplan überarbeitet und Erhebungen durchgeführt. 

Zehetgruber: "Was Sie zu Hause haben, haben Sie zu Hause. Es wird nicht mehr - damit müssen sie 
auskommen!" 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2278251&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2278252&mode=T&width=1000&height=750
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Andreas Schopf ist neuer Gemeindearbeiter 

Andreas Schopf wurde Anfang März 2023 in den Gemeindedienst 
aufgenommen. Er ist 47 Jahre und wohnt mit seiner Familie in St.Oswald.  

Andreas Schopf hat bei der Firma Ballwein in Pöggstall die Tischlerlehre 
absolviert. Anschließend war er 26 Jahre lang bei der Firma Stora Ensa in Ybbs 
beschäftigt. 

Gerade diese Ausbildung zum Tischler ist für die Gemeinde von Vorteil, da auch 
viele Instandhaltungsarbeiten im Bereich Kindergarten, Volksschule und 
Kinderspielplätze mit seinem geschickten Handwerk erledigt werden.  

Der Aufgabenbereich des Gemeindearbeiters umfasst grundsätzlich sämtliche 
anfallenden Tätigkeiten, wie z.B. Straßenbau- und Straßenerhaltung, 
Winterdienst, Wasserversorgung, Abfallentsorgung, Ortsbildpflege, Kanalisation, 
Gemeindefriedhof, Betreuung der gemeindeeigenen Gebäude und der 
Parkanlagen.  

Die Gemeinde St.Oswald hat diesen Dienstposten für 40 Wochenstunden ausgeschrieben, da unsere Mitarbeiter 
ständig Mehrstunden leisten mussten, die Aufgabenbereiche immer mehr werden und Arbeiten, die früher zur Gänze 
von Firmen durchgeführt wurden, seit Jahren von eigenen Gemeindearbeitern rascher und günstiger übernommen 
wurden. Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller freut sich, dass unser gutes Gemeindeteam mit Andreas Schopf 
erweitert wurde.  

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2264216&mode=T&width=1000&height=750
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Instandhaltung Rückhaltebecken  

Mit der Erweiterung des Baulandes im Westen des Ortes wurde zur Ableitung der Oberflächen- und Dachwässer ein 
Rückhaltebecken unterhalb des Badeteiches errichtet. Nach Rücksprache mit der Wasserrechtsbehörde der 
Bezirkshauptmannschaft Melk wurde das Material im Becken entnommen, der Abflussschacht gereinigt und der 
Damm mit Lehm neu abgedichtet. Die Arbeiten wurden von der Firma Pachschwöll und den Gemeindearbeitern 
durchgeführt. 

 

Wartungsarbeiten beim Badeteich 

Aufgrund von Ablagerungen und der Verschmutzung durch Algen wurde der Schotter im Badeteich St.Oswald 
ausgetauscht. Diese Instandhaltungsarbeiten wurden ebenfalls von der Firma Pachschwöll und unseren 
Gemeindearbeitern durchgeführt. 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2402226&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2402228&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2402179&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2402185&mode=T&width=1000&height=750
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St.Oswalder Trinkwasser hat beste Qualität 

Die neueste amtliche Trinkwasseruntersuchung vom 
Qualitätslabor Niederösterreich in Gmünd bestätigt der 
Wasserversorgungsanlage der Gemeinde St.Oswald erneut 
bestes Trinkwasser.  

Auf Grund der vorliegenden Befunde vom 3.11.2023 
entspricht das Wasser der WVA St.Oswald den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur 
Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

Die Wasserversorgungsanlage St.Oswald wird aus dem 
Trinkwasser von acht Quellfassungen und drei 
Bohrbrunnen über einen Hochbehälter gespeist und 
versorgt 248 Häuser in unserer Gemeinde. 

Die bakteriologischen Befunde aller Quellen, Hochbehälter, Verbraucher im Ortszentrum und am Ende des 
Versorgungsnetzes sind alle einwandfrei! 

Der staatlich autorisierte Lebensmittelgutachter gemäß § 73 LMSVG des Qualitätslabors NÖ in Gmünd bestätigt die 
hohe Trinkwasserqualität der WVA St.Oswald. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller bedankt sich bei den Gemeindearbeitern für ihre gewissenhafte und saubere 
Arbeit! 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=1994359&mode=T&width=1000&height=750
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Friedhof erstrahlt im neuen Weiß 

Die Gemeinde bedankt sich recht herzlich bei allen, die rund 
um ihre Gräber das Unkraut entfernt haben! Danach konnten 
2 LKW-Fuhren weißer Riesel zwischen den Wegen der 200 
Gräber aufgebracht werden. 

Wir bitten weiterhin um Sauberhaltung der Wege.  

 

Friedhof: Gratiswerkzeug zum Ausborgen 

Mit der Errichtung des neuen Müllplatzes wurden seitlich an der neuen Gerätehütte 
Gartenwerkzeuge montiert und eine Scheibtruhe steht ebenfalls für die 
Friedhofspflege kostenlos zur Verfügung.  

Bitte das Werkzeug verlässlich wieder zurückbringen! 

Laut Friedhofsordnung ist auch die Pflege außerhalb der Grabeinfassung vom 
Grabeigentümer durchzuführen. 

Der Friedhof in St.Oswald wird von vielen Besuchern aufgrund der Pflege und der 
vielen schönen Blumen sehr geschätzt. 

 

Neues WC am Friedhof 

Dass WC in der Aufbahrungshalle beim Gemeindefriedhof ist 
nach Umbauarbeiten wieder geöffnet (außer im Winter). Die 
Toilettenanlage beim Pfarrhof unterhalb der Garage soll 
hingegen das ganze Jahr offen sein – derzeit ist wegen 
Bauarbeiten jedoch der Zugang nicht möglich. 

Die Benützung beider Sanitäranlagen ist natürlich kostenlos! 

 

Musterung 2023 

Die Stellungspflichtigen des Jahrganges 
2005 aus St.Oswald wurden am               
13. September von Frau Bürgermeister 
Rosemarie Kloimüller und Herrn 
Vizebürgermeister Gerhard Porranzl 
herzlich begrüßt und zum Essen ins GH 
Wimmer eingeladen. 

Die Stellungspflichtigen des Jahrganges 
2005: Gabriel Brunner, Andreas Gilber, 
Mathias Gruber, Pascal Holzer, Oliver 
Muttenthaler, Niko Radinger, Alexander 
Schauer und Patrick Zeitlhofer. 

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2377707&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2274013&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2281082&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2362994&mode=T&width=1000&height=750
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Zukunftsfit: Trafo erneuert! 

Um künftigen Anforderungen gewachsen zu sein, wurde 
in St. Oswald eine neue Trafostation errichtet.  

Die Klima- und Energiestrategie sieht bis 2030 eine 
Verzehnfachung der Energie aus PV und eine 
Verdopplung der Windkraft vor. Dies erfordert eine 
massive Modernisierung in vielen Bereichen. Die 
Gemeinde St. Oswald rüstete sich nun bereits mit der 
Erneuerung der Trafostation „Stiegeramt Dorf“, die in 
Zusammenarbeit mit der Netz-NÖ errichtet wurde. 

ÖVP-Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller sieht das 
Geld gut investiert: „Das Stromnetz von St. Oswald ist 
für zukünftige Aufgaben im Bereich der Energiewende 
ab jetzt noch besser gerüstet“ 

Topothek St.Oswald 

In jedem Ort bewahren die Menschen alte Fotos oder 

Dinge auf. Oft mit Seltenheitswert und von historischer 

Bedeutung. Die Topothek ist die Plattform, mit der dieses 

private Material und Wissen im Namen der Gemeinde 

gesammelt und für alle zugänglich wird. 

 

Seit einiger Zeit gibt es auch eine Topothek der Gemeinde St.Oswald mit derzeit über 220 Einträgen von Bildern, 

Dokumenten und Videos. Die Einstellung der Berichte und Wartung erfolgt durch die Topothekare. 

 

Die Möglichkeit zum Einstieg besteht über die Homepage der Gemeinde St.Oswald oder über den Link: 

https://stoswald.topothek.at/  

 

Um die Topothek von St.Oswald ständig zu erweitern, ersuchen wir Sie, Ihre persönlichen Schätze (Fotos aller Art – 

Ansichtskarten – Dokumente – Videos) der Gemeinde St.Oswald zur Verfügung zu stellen. Diese werden dann 

gescannt, bearbeitet bzw. transkribiert, bevor sie dem Besitzer / der Besitzerin wieder rückerstattet werden. 

Um eine richtige Bildbeschreibung, Jahresangabe, Personenbeschreibung etc. durchführen zu können, ist ein 

persönliches Gespräch mit dem Topothekar zielführend. Zu diesem Zweck werden in Zukunft auch 

Diskussionsrunden veranstaltet. Ort und Zeit werden in der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 

 

Um eine lebendige, digitale Chronik zu gestalten, ersuchen wir um Ihre Mitarbeit. 

Die Topothekare: Josef Hinterndorfer, Leo Baumberger und Franz Pöchlinger. 

 

   
 
 

https://stoswald.topothek.at/
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2406559&mode=T&width=1000&height=750
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Ein erfolgreiches Jahr am Weitwanderweg 
Lebensweg 
 
Der Lebensweg erfreut sich großer Beliebtheit. Zu verdanken ist 
dies allen, die sich das ganze Jahr über um unseren schönen 
Weitwanderweg kümmern. Die unterschiedlichen Landschaften 
im Südlichen Waldviertel sorgen für die Besonderheit des Weges, 
die Partnerbetriebe und Wanderbeauftragten für die Gewissheit, 
dass man Unterschlupf und Verpflegung findet. 
 
Wir dürfen auf ein erfolgreiches Wanderjahr zurückblicken.  
Rechtzeitig zum Start in die Wandersaison am Pfingstmontag wurde die neue Wanderkarte fertig und konnte den gut 
130 Wanderbegeisterten präsentiert werden. Gewandert wurde heuer auf der Etappe 3, von Yspertal bis Dorfstetten. 
Neben einer Sonderöffnung der Perndlschmiede gab es vor dem Aufstieg in die Ysperklamm die Möglichkeit, sich 
beim Forellenhof ordentlich zu stärken und zum Abschluss sorgte das Team der Freizeitanlage in Dorfstetten für beste 
Verpflegung. 
 
Gute Zusammenarbeit 
Bei zwei Lebenswegstammtischen konnten wir interessierte Partner und Wanderbeauftragte begrüßen. Beim 
Lebenswegstammtisch im Februar berichteten wir über BestPracticeBeispiele am Lebensweg, es gab Einblicke in die 
Arbeit eines Wanderbeauftragten und eine Lebensweg-Absolventin berichtete von ihren Erfahrungen.  
Bei der Stammtischveranstaltung im Herbst gingen wir selbst auch ein Stück auf unserem schönen Weitwanderweg. 
Die Teilnehmer/innen kamen nach der Wanderung von Artstetten bis Maria Taferl in den Genuss einer Exklusivführung 
in der Basilika und anschließend konnten bei einer ordentlichen Wanderjause im Gasthaus zum Goldenen Löwen 
Erfahrungen über die Arbeit am Lebensweg ausgetauscht werden. 
 
Im Hintergrund wird bereits fleißig an der Zukunft gearbeitet.  
Nach der Wandersaison ist zugleich vor dem nächsten Wanderstart. Daher jetzt schon die Einladung an alle 
Partnerbetriebe und Wanderbeauftragten zum nächsten Lebenswegstammtisch am Montag, den 26. Februar. 
(Genaue Einladung folgt) 
Mitte nächsten Jahres starten wir in eine neue Förderperiode, darum beschäftigen sich die Mitglieder des Vorstandes 
bereits jetzt mit neuen Projekten für die Lebenswegregion. 
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Auszeichnungen - Ehrungen und Glückwünsche 

St.Oswald gratulierte Leopold 
Leinmüller zum 60er 

Wie bei einem Dorffest, so versammelten sich 
über 130 Gratulanten am 1. April im Gasthaus 
Wimmer, um mit Leopold Leinmüller seinen 60. 
Geburtstag zu feiern. Der gesamte Gemeinderat 
stellte sich mit Bürgermeisterin Rosemarie 
Kloimüller zur Geburtstagsfeier ein und würdigte 
die 18 Jahre lange Arbeit im Gemeinderat, davon 
9 Jahre als geschäftsführender Gemeinderat.  

Die "Dorferneuerer" von St.Oswald überbrachten 
ihrem Obmann eine geschnitzte Sitzbank und 

bedankten sich für seine 14 Jahre lange Führung des Dorferneuerungsvereines. 

Auch Kameradschaftsbundobmann Vizebürgermeister Leopold Rapolter gratulierte mit seinen Kameraden. Viele 
Gratulanten kamen auch von der Sportunion mit den zahlreichen Sektionen und dankten für sein großes 
Engagement als Obmann-Stellvertreter. 

Zur Geburtstagfeier stellten sich auch seine Familie, Freunde, Arbeitskollegen und Nachbarn als Gratulanten ein. 

"Popeye" wird Leopold Leinmüller seit über 40 Jahren immer wieder liebevoll genannt - seit er bei einem 
Wettspinatessen im GH Leopold Hintersteiner gewann. 

Gemeinde gratulierte Andreas Brandstätter zum     
60. Geburtstag 

Die Mitglieder des Gemeinderates St.Oswald gratulierten bei der 
Sitzung am 29.3.2023 Gemeinderat Andreas Brandstätter zu 
seinem 60. Geburtstag. Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller 
bedankte sich für seine 28 Jahre lange Arbeit, wofür er bereits 
2014 mit der Goldenen Ehrennadel der Gemeinde ausgezeichnet 
wurde. Ein Dankeschön auch für sein Engagement beim Roten 
Kreuz St.Oswald. 

Den Glückwünschen schlossen sich auch Vizebgm. und ÖVP-
Parteiobmann Leopold Rapolter und geschäftsführender SPÖ- 

Gemeinderat Erwin Gattinger an. Andreas Brandstätter freute sich und lud anschließend zu einer Jause ins 
Gasthaus Wimmer ein. 

„Siegerlounge“: Feier für die besten Lehrlinge Niederösterreichs 

LH Mikl-Leitner: Botschafter, die das niederösterreichische Erfolgskonzept der Lehre in die Welt 
hinaustragen 

Beim Fest der Lehrlinge wurden im VAZ St. Pölten die 
besten Lehrlinge Niederösterreichs gefeiert. Nach 
dem Motto „We are future“ holten Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner und NÖ 
Wirtschaftskammerpräsident Wolfgang Ecker die 
Besten der Landes- und Bundeslehrlingsbewerbe, der 
internationalen Weltmeisterschaft der Lehrlinge - der 
sogenannten „World Skills“ - und auch jene mit 
„ausgezeichneter Lehrabschlussprüfung“ vor den 
Vorhang.  

Foto: Unter den Ausgezeichneten: Thomas Hilber und Simon Rötzer aus St.Oswald                                

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2251940&mode=T&width=1000&height=750
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Elisabeth Himmelmayer ging in den wohlverdienten 
Ruhestand 

Mit einem Blumenstrauß bedankte sich Bürgermeisterin Rosemarie 
Kloimüller bei Frau Elisabeth Himmelmayer an ihrem letzten 
Arbeitstag am 28. Februar 2023 für ihre Arbeit in den vergangenen 
19 Jahren im Kindergarten St.Oswald.  

Auch Kindergartenleiterin Birgit Wurzer bedankte sich bei Elisabeth 
für die gute Zusammenarbeit und wünschte ihr für ihren neuen 
Lebensabschnitt alles Gute. 

PKR-Obmann-Stellvertreter feierte 
seinen 70. Geburtstag  

Am 12. März 2023 gratulierte die Pfarre St. Oswald 
ihrem PKR-Obmann-Stellvertreter Wolfgang 
Hinterndorfer zu seinem 70. Geburtstag. 

Leopold Rapolter erhält Goldenes 
Ehrenzeichen der Sportunion 

Am Sonntag, den 5. März 2023, fand im Hotel des 
Glücks die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
Stockschützen St.Oswald statt. Aus erfreulichen 
Gründen war der Bezirksobmann und Vizepräsident 
vom Mostviertel, Herr Gerhard Glinz, zu Gast. 

Als Höhepunkt der Versammlung wurde der 
langjährige Obmann und Vizebürgermeister 
Leopold Rapolter mit der höchsten Auszeichnung 
der Sportunion Österreich, mit dem Goldenen 
Ehrenzeichen, ausgezeichnet. 

Silberner Ehrenring der Gemeinde an 
Johann Hinterleithner verliehen 

Der Gemeinderat hat beschlossen, Herrn Johann 
Hinterleithner für seine Verdienste im 
Rettungswesen den Silbernen Ehrenring der 
Gemeinde zu verleihen. Am 15. Juli überreichten 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller, geschäftsführender Gemeinderat Erwin Gattinger und geschäftsführender 
Gemeinderat Gerhard Porranzl Herrn Johann 
Hinterleithner im Landhotel Fischl das ehrenwerte 
Schreiben und den Silberring mit dem Gemeindewappen 
von St.Oswald: "Ein herzliches Dankeschön für deine sehr 
lange ehrenamtliche Tätigkeit im Rettungswesen für die 
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde St.Oswald und 
Umgebung!" 
 

Johann Hinterleithner ist am 1. 5. 1986 ehrenamtlich der 
Roten Kreuz Ortsstelle St.Oswald beigetreten. Seither ist 
er 37 Jahre Rettungssanitäter, war 25 Jahre 
Ortsstellenleiter in St.Oswald und ist seit 27 Jahren 
Bezirksstellenleiter-Stellvertreter in Pöggstall.In dieser Zeit 
leistete Johann Hinterleithner rund 15.000 Stunden sowie 
rund 1.100 Rettungsausfahrten und erwarb in unzähligen Fortbildungskursen ein großes Wissen. 

http://pfarre.kirche.at/stoswald/content/pkr-obmann-stellvertreter-feierte-seinen-70-geburtstag
http://pfarre.kirche.at/stoswald/content/pkr-obmann-stellvertreter-feierte-seinen-70-geburtstag
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2240035&mode=T&width=1000&height=750
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Ehrengabe des Landes NÖ für Pfarrer Alois Kloibhofer zum 90er 

Für die Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner überreichte am 2. Juni 
Bezirkshauptfrau Mag. Daniela Obleser an 
Herrn Konsistorialrat Pfarrer Alois 
Kloibhofer die von der NÖ 
Landesregierung gewidmete Ehrengabe in 
Form eines Golddukatens mit den 
herzlichsten und aufrichtigsten 
Glückwünschen: "Ich hoffe, dass Ihnen auf 
dem weiteren Lebensweg Gesundheit und 
Zufriedenheit beschieden sein mögen!" 

Dechant Mag. Johann Grülnberger sprach 
seine Segenswünsche als persönlicher 
Freund und Seelsorger aus. Die 
Glückwünsche der Pfarre St.Oswald 
überbrachte Pfarrgemeinderatsobmann-
Stellvertreter Johannes Kloimüller. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller schätzt seine 42 Jahre lange Seelsorge und seine große Schaffenskraft in der 
Pfarre St.Oswald und dankte auch Maria Atzmüller, Erika Eder und Iveta Gumanova für die liebevolle Betreuung mit 
einem Blumengruß. 

 

Leopold Leinmüller feierte seinen 85. Geburtstag 

Am 17. November gratulierte eine 
Abordnung der Gemeinde St.Oswald Herrn 
Leopold Leinmüller zu seinem 85. 
Geburtstag. Bürgermeisterin Rosemarie 
Kloimüller bedankte sich für sein 
jahrzehntelanges Engagement in der Pfarre, 
Gemeinde und Seniorenbund. 

Bauernbundobmann Vizebgm. Gerhard 
Porranzl und Gemeindebäuerin GR Waltraud 
Zeitlhofer überbrachten die Glückwünsche 
des NÖ Bauernbundes, überreichten die 
Bauernbundmedaille und bedankten sich bei 
ihm für seine beim Rinderzuchtverband 
geleistete Arbeit. Als aktiver 

Bauernbundobmann hat Leinmüller vor 50 Jahren den heute noch stattfindenden Oswalder Bauernball ins Leben 
gerufen. 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2278261&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2278260&mode=T&width=1000&height=750
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Ein Ho-la-rei-dul-jo zum 70. Geburtstag von Norbert Hauer 

Mit 7 Böllerschüssen und Kirchenglocken zur Geburtsstunde am Mittwoch, den 16. August um 10.30 Uhr wurde der 
70. Geburtstag von Norbert Hauer bei ihm zu Hause gefeiert. 

(Fast) nix war fix - aber die lieben Nachbarn, Freunde aus ganz Österreich kamen als Überraschungsgäste, wie zum 
Beispiel die Mostbratl Musi, Dieter Juster, Hermann und Inge Hartel von der Volksmusik Steiermark, Maria Walcher  
(die Expertin für immaterielles Kulturerbe UNESCO), Anni Haitzmann von der Volksmusik Salzburg, Willi und Michi 
Brandstötter von Mnozil Brass... 

Bürgermeisterin Rosemarie 
Kloimüller: "Für mich ist es eine 
Ehre, Dir zum 70. Geburtstag 
zu gratulieren. Du bringst mit 
deinen Fähigkeiten und Humor 
Jung und Alt zusammen, setzt 
dich so sehr für Volkskultur, 
Pfarre und Senioren ein. In 
St.Oswald gibt es einen 
schönen Zusammenhalt und 
eine wunderbare Gemeinschaft, 
wo auch ein Norbert Hauer 
einen beachtlichen Beitrag 
leistet!" 

Begonnen hat das Dreitagefest 
bereits auf Wunsch von Norbert 
am Montag bei den Melker 
Sommerspielen. Es folgte am 

Dienstag ein "gesegnetes Ausklingen der 60-er Jahre in der Wachau“, organisiert von Alexander, Andrea, Anni, 
Doris, Friedl, Maria und Willi. 

Norbert Hauer ist ein Vernetzer, Moderator, Projektleiter, Musiker und „Gedankenüberschüsseaußenstellenleiter“. 
Der Waldviertler ist ein Urgestein der niederösterreichischen Kulturszene und als Moderator der ORF-Radiosendung 
"aufHORchen" bekannt, in der er Kostbarkeiten der Volksmusik vorstellt und die Meinung vertritt: "Singen ist in jeder 
Lage und Lebenssituation möglich und hilfreich." 

Norbert Hauer wurde 2015 vom Land NÖ mit dem Würdigungs-Kulturpreis und von der Republik Österreich mit dem 
Goldenen Verdienstzeichen ausgezeichnet. 

NÖ bester Milchbauer Anton Grabner feierte seinen 70. Geburtstag 

Anton Grabner feierte im Kreise seiner Familie und der 
Nachbarn seinen 70. Geburtstag. Die Glückwünsche des 
NÖ Bauernbundes und der Ortsgruppe überreichten 
Obmann Gerhard Porranzl und Josef Schauer. 

Seit 40 Jahren liefert die Familie Anton und Monika 
Grabner - Bergbauern im Vollerwerb am Kuglbergerhof in 
St.Oswald - beinahe lückenlos täglich die beste Milch in 
ganz Niederösterreich. Dafür haben sie und auch die 
Hofnachfolger Martin und Gertraud schon viele 
Auszeichnungen erhalten. Eine Sensationsleistung in ganz 
Niederösterreich! 

Auch in der Nachbarschaft wird Anton Grabner als ein 
erfahrener und hilfsbereiter Milchbauer geschätzt. 

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2372393&mode=T&width=1000&height=750
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Gemeinde bedankte sich bei den Ehrenamtlichen 

"Alles Gute auf der Welt geschieht nur, wenn einer mehr tut, als 
er tun muss. Das Gute, das ich nicht tue, kann niemand für 
mich tun." 

In Anlehnung an diese Worte vom Gründer der SOS-
Kinderdörfer Hermann Gmeiner bedankt sich die Gemeinde 
bereits seit über 70 Jahren bei den Ehrenamtlichen in der 
Pfarre.  

In St.Oswald gibt es viele Bereiche, in denen Menschen sich 
unentgeltlich zum Wohle anderer engagieren: Sei in der Blasmusik, 
beim Roten Kreuz oder der Feuerwehr, bei der Jägerschaft, im 
Senioren- oder Kameradschaftsbund, in der Landjugend, im 

Pfarrgemeinde- oder Pfarrkirchenrat, im Bildungswerk oder Caritasdienst, in der Katholischen Jungschar oder 
Jugend, bei unseren Chören, bei der Erstkommunion- oder Firmvorbereitung, als Ministranten, Mesner, Vorbeter, 
Lektoren und Kommunionspender, Kirchblatt- oder Pfarrblattausträger, oder jene, die sich bei der Fastensuppe, 
beim Pfarrkaffee, beim Kirchenputzteam oder auf 
andere Weise in der Kirche engagieren. Vieles 
geschieht wohl auch im Stillen und Verborgenen. 

Für diese Bereitschaft bedankt sich Bürgermeisterin 
Rosemarie Kloimüller von ganzem Herzen! 

Seit 1947 ist der Brauch wieder zurückgekehrt, 
dass am Fronleichnamstag von der Gemeinde der 
Kirchenchor und die Blasmusik zu einem Essen als 
Dankeschön geladen werden, als Anerkennung für ihre Ehrenamtlichen Leistungen des Jahres. Dies wurde später 
(seit den 60er Jahren) auf alle im öffentlichen Bereich Tätigen ausgeweitet.  

"Wahre Nächstenliebe ist mehr als die Fähigkeit zum Mitleid, es ist die Fähigkeit zur Zuneigung." (Martin L. King) 

Wilhelm Nawratil feierte seinen 80. Geburtstag 

"Ich habe 150 Mal die Erde umrundet", erzählte Busunternehmer Wilhelm Nawratil bei seiner "Achzigerfeier" am 
17.11.2023 von seinem Leben. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller, Vizebürgermeister Gerhard Porranzl, die geschäftsführenden Gemeinderäte 
Erwin Gattinger und Barbara Leonhardsberger und Gemeinderätin Waltraud Zeitlhofer stellten sich zu dieser Feier 
als Gratulanten im Gasthaus Wimmer ein. 

Wilhelm Nawratil übernahm 1971 das Busunternehmen Nawratil in Ybbs an der Donau und bot mit seinen 10 
Bussen Reisen in ganz Europa an. Er war für seine 
Erfahrung und Gewissenhaftigkeit weithin bekannt 
und ein beliebter Reiseanbieter. 

Er war 6.000.000 km mit dem Reisebus unterwegs, 
kennt ganz Europa wie seine Westentasche, ob 
Mittelmeerstürme, gefährliche Vulkanausbrüche 
hautnah erleben oder den Papst treffen: 10.000 
selbstgemachte Fotos erinnern ihn an diese schöne 
Zeit. 

Am liebsten ist Wilhelm Nawratil nun in St.Oswald 
und genießt mit seiner Frau Elisabeth am Lehhof in 
St.Oswald seinen Ruhestand. 

Nawratil: "Ich habe all die Schönheiten von ganz Europa gesehen, egal ob in Spanien, Sizilien, Irland, Schottland 
oder sonst wo - aber bei uns im Waldviertel ist es am schönsten!“ 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2280459&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2280460&mode=T&width=1000&height=750
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Die Gemeinde gratulierte zu runden Geburtstagen und Jubiläen 

 

85. Geburtstag: Wilhelm Brunner     85. Geburtstag: Margareta Eder 

 85. Geburtstag: Maria Anna Zeitlhofer  

 

80. Geburtstag: Margaretha Lindenhofer                                                     

  

85. Geburtstag: Franz Reinberger                                       80. Geburtstag: Anna Seyer 

 

 

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2226322&mode=T&width=1000&height=750
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80. Geburtstag: Maria Anna Forsthofer   65. Hochzeitstag: Gertrude und Franz Reinberger 

 

95. Geburtstag: Rupert Zeitlhofer                    50. Hochzeitstag: Rosa und Johann Pöcksteiner 

 

60. Hochzeitstag: Leopoldine und Franz Koch                 85. Geburtstag: Franz Kamleitner 
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80. Geburtstag: Johann Hintersteiner        80. Geburtstag: Karl Forsthofer 

80. Geburtstag: Josef Fischbacher                                    85. Geburtstag: Maria Hinterleithner 

 

90. Geburtstag: Leopold Hintersteiner                                90. Geburtstag: Angela Zeilinger 
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Hochzeiten 2023 

Madeleine Wollanka aus Nöchling                                      Claudia Leonhartsberger aus St.Oswald 

Fabian Rausch aus St.Oswald                                            Robert Zeitlhofer aus Yspertal 

   Martina Wimmer aus St.Oswald 

   Manfred Zeilinger aus Hofamt Priel 

 

Karin Wimmer aus St.Oswald                                                               

Florian Leonhartsberger aus St.Oswald 



Der Gemeindebote 2023 
  Seite | 23 
 

 

Elisabeth Hinterdorfer aus St.Oswald                               Nadine Schauer aus Hofamt Priel 

Florian Pöggsteiner aus Zelking                                       Niklas Paireder aus St.Oswald 

Elisabeth Zeitlhofer aus Yspertal                            Renate Höllmüller aus Neuhofen 

Herbert Wimmer aus St.Oswald              Manuel Leonhardsberger aus St.Oswald 
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Herzlich willkommen – die jüngsten Gemeindebürger von St. Oswald 

 

Luka Schaumüller                                     Theo Schaumberger         

   Lina Wurzer  

Marian A.                                                                   

 Leon Schauer 

Melina Wagner                                                                    
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Esther Rohrmüller                                                                Karl Kleedorfer 

  

Emilia Leonhartsberger                                                    Anna Lena Lahmer 

 

Mutter-Eltern-Beratung in St.Oswald 

Jeden 1. Freitag im Monat findet um 9.45 Uhr im Gemeindeamt St.Oswald (1. Stock) eine Elternberatung statt.  

Die NÖ Landesregierung bietet allen Eltern als Hilfe bei der Betreuung ihrer Neugeborenen, Kleinkinder und Kinder 
bis zum 6. Lebensjahr diese Einrichtung in den Gemeinden an.  

Eine Ärztin und eine Säuglingsschwester stehen für alle Fragen der 
Entwicklung, Ernährung und Pflege sowie der Vorbeugung von 
Krankheiten kostenlos zur Verfügung.  

 

Neue Kindergartenleiterin im Kindergarten St.Oswald 

Seit 4. September 2023 ist Manuela Haubenberger anstelle von 
Birgit Wurzer als Kindergartenleiterin im Kindergarten St.Oswald 
tätig. 
Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller wünscht ihr alles Gute und 
viel Freude für ihre neue Tätigkeit.  

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2375079&mode=T&width=1000&height=750
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J A H R E S R Ü C K B L I C K - Kindergarten 

Im Jänner ließen wir Birgit Wurzer anlässlich ihres 30.Geburtstages hoch leben! 

Im Februar gratulierten wir Frau Elisabeth HimmeImayer zu 

ihrem 60.Geburtstag und verabschiedeten sie in den 

Ruhestand. Danke für die Einladung nach Hause, wo wir 

gemeinsam ein paar schöne Stunden verbringen konnten.  

Im Fasching machten wir gemeinsam eine Reise in die 

Vergangenheit, ein großes Ritterfest ging über die Bühne. 

Im März bekamen wir Besuch von der Polizei, die Kinder 

durften alle Utensilien genau unter die Lupe nehmen und 

sogar im Polizeiauto Platz nehmen.  

Im Frühling bekamen wir Besuch von der HLUW Yspertal, 

die Kinder konnten erleben, wie ein Hochbeet entsteht, 

befüllt und bepflanzt wird. 

Beim großen Wiesenfest im Juni durfte jedes Kind einen 

Gast von zu Hause mitbringen. Im Garten gab es zahlreiche Stationen, bei denen alle Gäste eine lustige, 

abwechslungsreiche Zeit miteinander verbringen konnten. 

Kurz darauf verabschiedeten wir uns von Birgit Wurzer, Danke an das Team, welches diesen Tag gestaltete. 

Im Kräutergarten stellte die Gesunde Gemeinde eine köstliche Jause zur Verfügung. 

Im AUGUST begrüßten wir die kommenden Neuanfänger zu einem Schnuppertag. 

Anfang September durfte ich durch den ersten Elternabend führen, der von sehr vielen Müttern und Vätern besucht 

wurde. Danke an Frau Bürgermeister für die herzliche Aufnahme in der Gemeinde. 

Im Oktober beteiligte sich der Kindergarten gemeinsam mit der Volksschule an der Gestaltung des Erntedankfestes 

in der Pfarre. Auch im Kindergarten sagten wir bewusst Danke für die Gaben. Danke an die Eltern, die von zu Hause 

zahlreiche Schätze der Natur mitgeschickt haben. 

Nach dem großen Martinsfest im November freuen wir uns noch auf eine Adventkranzweihe mit unserem Herrn 

Pfarrer und auf den Besuch des Heiligen Nikolaus.  
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Das Team des Kindergartens St.Oswald wünscht 

allen ein besinnliches, friedvolles Weihnachtsfest 

und ein gesegnetes NEUES Jahr 2024 

 

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG 17.1. und 18.1. 2024 jeweils 14-16 Uhr im Kindergarten 
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Rückblick auf das Jahr 2023 in der VS St. Oswald 
 
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich allmählich dem Ende zu. Es freut uns, dass wir hier die Gelegenheit 
bekommen, uns noch einmal zurückzuerinnern, was das Jahr 2023 in der Schule für die Kinder und 
Lehrerinnen neben dem herkömmlichen Unterricht im Lesen, Schreiben, Rechnen, ….  zu etwas 
Besonderem machte. Und es ist auch eine wunderbare Möglichkeit, DANKE zu sagen für die wohlwollende 
Unterstützung von Seiten der Eltern, der Gemeinde und verschiedener Vereine. Diese Zusammenarbeit mit 
externen Personen ist eine ganz wertvolle Bereicherung für unseren Schulalltag. 
 
Copilotentraining der AUVA      
Eine ganz besondere Art der Verkehrserziehung durften im Jänner 
die Kinder der 2. und 3. Klasse erfahren. Im Rahmen des 
Copilotentrainings vermittelte Trainer Werner Millonig von der 
AUVA Kindern, Eltern und Lehrerinnen auf sehr eindrucksvolle Art 
die ganz besondere Wichtigkeit der richtigen Sicherung im Auto 
durch Kindersitze und Gurte. 

 

Faschingdienstag   
Ein ganz besonderer Tag in der Schule ist in 
jedem Schuljahr der Faschingdienstag. Sowohl 
Kinder als auch das LehrerInnen-Team 
zauberten mit ihren verschiedenen 
Verkleidungen bunte Faschingsstimmung in 
das Schulhaus. An diesem Tag gab es auch viel 
Gelegenheit für Spiel, Tanz und Spaß. 
 

Lesenacht der 4. Klasse    
Ein ganz besonderes Highlight jedes 
Schülers ist es, eine Nacht in der 
Schule zu verbringen. So eine 
Lesenacht durften die Kinder der 4. 
Klasse gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen Monika Fischl und 
Nicole Zainzinger am 24. Februar 
erleben. Eine Klasse wurde mit 
Matten, Schlafsäcken und Pölstern 
zum Schlafraum umfunktioniert. 
Gemeinsam wurde in der 
Schulküche eine Pizza als 

Abendessen gekocht. Es wurde in der Bibliothek gelesen und auch eine Rätselrallye durch die Schule 
durchgeführt. Zwischendurch musste natürlich auch Bewegung im dunklen Turnsaal sein. In der Früh 
wurde noch gemeinsam gefrühstückt, bevor es dann auf ins Wochenende ging, um sich von der 
aufregenden Nacht zu erholen. 
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Fußball-Sumsi-Cup    
Am 27. April nahmen die Fußballer unserer 3. und 4. 
Klasse am Sumsi-Erima-Kids-Cup für Volksschulen in 
Kilb statt. Klassenlehrerin  Margit Deisel, Coach 
Johann Forsthofer und die Eltern, die als Fans mit 
dabei waren, waren stolz auf die sportlichen 
Leistungen ihrer Kicker.  

 
Bepflanzen der Schulhochbeete    
Anfang Mai durften die Kinder der 4. Klasse sich als 
Gärtner üben und unter der Anleitung von 
Gemeinderätin Barbara Leonhardsberger und 
Klassenlehrerin Monika Fischl die Hochbeete im 
Schulgarten bepflanzen.  
 

Erstkommunion     
Am Fest Christi Himmelfahrt 
feierten 13 Kinder unserer 
Pfarre das Fest ihrer 
Erstkommunion. Unter dem 
Motto "Mit Jesus als Freund 
ist mein Leben bunt" 
feierten sie mit Pfarrer 
Fabian Ehujuo und Kaplan 
Mario Kietzer die Hl. Messe 
und durften zum ersten Mal 
die Hl. Kommunion 
empfangen. 
 

Bezirksjugendsingen in Melk     
Am Freitag, den 26. Mai nahmen die Kinder der 3. Klasse gemeinsam mit insgesamt 760 Schülern und 
Schülerinnen aus 16 Schulen des Bezirks am Bezirksjugendsingen in Melk teil. Norbert Hauer begleitete an 
der steirischen Harmonika 
das Lied "Bin i net a schener 
Hahn". Mit der "Hexe 
Antonella" verzauberten die 
Kinder das Publikum. Mit 
"Musik ist eine Sprache" 
wurde die wunderschöne 
Botschaft vermittelt, welch 
verbindende Wirkung Musik 
auf die Menschen hat. Das 
wurde an diesem Vormittag 
ganz deutlich spürbar!  
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Feuerwehrübung in der 
Schule   
In diesem Schuljahr gab es 
auch wieder eine 
Feuerwehrübung in der 
Schule, bei der - nach kurzen 
theoretischen Informationen 
durch einige 
Feuerwehrmänner - mit den 
Kindern richtiges Verhalten 
in einem Brandfall geübt 
wurde. Danach durften die 
Kinder mit den 
Feuerwehrautos ins 
Feuerwehrhaus zu einer 
Jause mitfahren. 

 
Besuch der 4. Klasse im Bauhof    
Kurz vor Schulschluss durften die Kinder der 
4. Klasse gemeinsam mit Klassenlehrerin 
Monika Fischl mit Unterstützung der 
Gemeindearbeiter und Väter zweier 
Schülerinnen Paul Forsthofer und Andreas 
Gebetsberger im Bauhof Nistkästen bauen. 
Auch Gemeindearbeiter Andreas Schopf 
stand den Kindern helfend zur Seite. Frau 
Bürgermeister Rosemarie Kloimüller schaute 
bei der Arbeit vorbei und durfte sich ebenso 
über einen Nistkasten für ihren Garten 
freuen.  
 
Wandertage      
Ganz besondere Tage 
während des Schuljahres 
sind auch unsere 
Wandertage zu 
Schulbeginn und zum 
Schulschluss. Dabei 
erkunden wir immer 
wieder die Umgebung von 
St. Oswald. Heuer führten 
sie uns zum Gigerlsteiner, 
zu Familie 
Zainzinger/Kronberger und 
zurück durch die 
Loseneggerklamm und 
auch rund um den 
Stockberg und entlang des 
Fitnessparcours. 



Der Gemeindebote 2023 
  Seite | 31 
 

Musikworkshops 
Eine ganz besondere Bereicherung unseres Schulalltages 
war auch wieder unser Musikvormittag mit Christina 
Foramitti und Peter Groißböck. Neben den regelmäßigen 
Musikstunden mit Christina in Kooperation mit der 
Musikschule, war dieser musikalische Vormittag der 
krönende Abschluss. Im Vorfeld konnte jedes Kind mit der 
Klassenlehrerin bereits eine Trommel herstellen. Mit 
diesen wurde dann gemeinsam musiziert. Außerdem 
durften die Kinder auch erfahren, wie wohltuend es ist, 
durch ruhige Klänge zur Ruhe zu kommen, wie ein 
„Bananen-Klavier“ funktioniert. Und natürlich kam auch 
das Singen nicht zu kurz.  
 
Schulschlussworkshops      
In der letzten Schulwoche konnten die Kinder am Montag 
und Dienstag wieder zwischen verschiedenen 
klassenübergreifenden Workshops auswählen. Angeboten 
wurden in diesem Jahr Tennis, Fußball, Fit mit Stefan 
Gschossmann und Daniela Jagsch, Let´s dance, 
Künstleratelier, Gestalten von Sockenfiguren, Experimente, 
Besuch bei Frisör Petra, Besuch beim Roten Kreuz, Besuch 
im Kräutergarten, Zubereiten einer Workshopjause, 
Drehen eines Kurzfilmes 
 
Radfahrprüfung      
Im Oktober durften die Kinder der 4. Klasse die 
Radfahrprüfung ablegen. Alle Kinder konnten sich über die 
bestandene Prüfung und ihren Radführerschein freuen.  
 
Verkehrserziehungsaktion des ÖAMTC „Hallo Auto“   
Bei der Verkehrserziehungsaktion „Hallo Auto“ erfuhren die 
Kinder Interessantes über den Bremsweg eines Autos. Sie 
konnten dabei feststellen, um wieviel länger ein Auto auf 
nasser Straße braucht, bis es zum Stillstand kommt. Ein 
besonderer Nervenkitzel ist dabei immer, dass die Kinder das Auto selber bremsen dürfen. Eine sehr 
wertvolle Erfahrung für ihre Sicherheit im Straßenverkehr. 
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Ein Vormittag im Wald mit den Jägern    
Am 23. Oktober durften wir unseren Unterricht in den Wald verlegen. Acht St. Oswalder Jäger, unter der 
Leitung von Jagdleiter Josef Zeitlhofer, erklärten den Kindern viel Wissenswertes über die Pflanzen und 
Tiere des Waldes und auch über die Aufgaben eines Jägers und richtiges Verhalten im Wald. Die Kinder 
durften Exponate von heimischen Waldtieren aus der Nähe betrachten, einen Hochstand erklimmen und 
durch ein Fernglas die Gegend betrachten. Sie begutachteten eine Futterstelle und einen Fuchsbau. Auch 
Tierpfeiferl, - zähne und -geweihe wurden ihnen erklärt. Ganz herzlichen Dank an alle Jäger und auch an 
ihre Frauen für die köstlichen Kuchen, die wir im Wald verspeisen durften. 

 
Kinderpolizei – Cyberfit   
Einen besonders wertvollen und wichtigen Vortrag 
erlebten die Kinder der 3. und 4. Klasse am                
23. November. Gruppeninspektor Franz Mühlberger 
vom Polizeiposten Pöchlarn war zu Besuch in der 
Schule, um die Kinder auf die Gefahren der sozialen 
Netzwerke hinzuweisen. 
Themen waren unter anderem: 
- Was muss ich beachten, wenn ich Fotos ins Netz 
stelle 
- Welche Daten soll ich im Internet von mir preisgeben 
- Richtiges Verhalten, wenn ein Unbekannter mit mir 
Kontakt aufnimmt 
- Hilfe suchen bei einem "schweren" Geheimnis 
- Was ist Mobbing und wie verhalte ich mich richtig 
- Kettenbriefe 
- Achtsamer und respektvoller Umgang miteinander auch im Internet 
 
Wir sagen an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön und wünschen allen eine gesegnete Advent- und 
Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2024! 
 
 
Beate Wimmer-Foramitti im Namen des gesamten Schulteams 
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Jahresrückblick vom Musikverein St. Oswald 

 

Ein Jahr voller Musik 

Im Jahr 2023 hielt der Musikverein St. Oswald rund 35 Gesamtproben ab. Neben den 

„klassischen“ Ausrückungen und Veranstaltungen wie Floriani, Erstkommunion, Fronleichnam 

und diversen Frühschoppen stand heuer wieder unser Konzert „St. Oswald wie es singt und 

klingt“ an. Eine kurze Gesamtübersicht über unsere größten Highlights 2023 folgt nun: 

 

St. Oswald wie es singt und klingt 

Frisch ins neue Jahr gestartet ging es für uns gleich mit den Proben für „St. Oswald wie es singt 

und klingt“ los. Gemeinsam mit der (B)rass(l)band(e), dem Volksschulchor, dem Bäuerinnenchor 

und dem Kirchenchor durften wir unserem Publikum ein abwechslungsreiches, musikalisches 

Programm bieten. 

         

         
 

Die Musik im ganzen Ort 

Aufgeteilt auf 3 Termine konnten wir auch heuer wieder einen Tag der Blasmusik veranstalten. 

Dabei haben wir eine unglaubliche Spendensumme von Euch erhalten, wofür wir uns an dieser 

Stelle aufs Herzlichste bedanken möchten! 
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Heurigennacht in Tracht 

Bei herrlichem Wetter war es uns wieder möglich, die Heurigennacht in Tracht am 22. Juli 2023 

zu veranstalten. Für die musikalische Unterhaltung sorgten dieses Mal die (B)rass(l)band(e), ein 

Ensemble vom MV St. Oswald und der MV Gutenbrunn. 

    
 

Freunde, ja heute feiern wir 

Besonders freudig war, dass wir auch 2023 wieder Teil einer „Musihochzeit“ sein durften.         

Am 12. August gaben sich unsere Klarinettistin Karin und ihr Florian das JA-Wort. 

    
 

Konzertmusikbewertung 

Am 12. November stellten wir uns wieder der Jury bei der alljährlichen Konzertmusikbewertung. 

Dabei konnten wir uns als eine der wenigen Kapellen, die in Stufe C angetreten sind, stolze 

87,17 Punkte erspielen. 

 

Was uns das nächste Jahr erwartet 

Neben so einigen Proben, Ausrückungen, Frühschoppen und anderen Feierlichkeiten ist eines 

fix, am 31. August 2024 findet das Oswaldertreffen in St. Oswald bei Freistadt statt. Nun gehen 

wir langsam, aber sicher in die ruhige Zeit des Jahres über und wünschen Euch in diesem Sinne 

eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das kommende Jahr. Herzlichen Dank für 

Eure Unterstützung im Jahr 2023! 
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Musikschule 

Ein ereignisreiches, musikalisches Jahr neigt sich dem Ende zu. Neben dem „Aufgspielt beim Wirtn“ und zahlreichen 

Vorspielabenden, Workshops, … konnten wir am DI 6.6.23 das 35jährige Bestehen des Gemeindeverbandes als 

Höhepunkt unseres Musikschuljahres auf 3 Bühnen in der Turnhalle Yspertal feiern.  

Ein grandioses Fest, wo deutlich spürbar wurde, dass Musik verbindet! Tolle musikalische Leistungen der Schüler 

auf höchstem Niveau, angespornt vom großartigen Engagement des Lehrkörpers fügten sich gemeinsam mit den ca. 

900 Besuchern und den kulinarischen Spenden der Eltern zu einem großen, neun gemeindeübergreifenden 

musikalischen Nachmittag - Abend.  

Ich möchte mich nochmals bei allen Beteiligten und Helfern aufs Allerherzlichste bedanken. Ohne die unzähligen 

Taxidienste von Eltern/Großeltern zu Ensemble/Orchesterproben wären derartige große Projekte nicht möglich. 

Auch dafür gilt es zu danken. Das Fest wird hoffentlich bei allen Mitwirkenden und Besuchern noch lange 

musikalisch nachklingen! 

Gratulation an Lisa Paireder (Klarinette), Elias Gruber (Trompete), Simon Wurzer (Trompete) und Jonas Grünberger 

(Trompete) zum Leistungsabzeichen in Bronze. Sandra Dorner (Klarinette), Anja Jandl (Querflöte), Simon 

Baumberger (Tenorhorn) und Philipp Pöcksteiner (Trompete) dürfen mit Stolz bereits das Leistungsabzeichen in 

Silber tragen.  

 

Im heurigen Schuljahr stehen wir bei einem 

neuerlichen Spitzenrekord von 549 aktiven 

Musikschülern, was die große Wertschätzung 

der musikalischen Ausbildung unterstreicht! 

Leider mussten wir auch erstmals eine 

Warteliste eröffnen, da das Stundenkontingent 

der Lehrer oftmals bereits ausgelastet war. 

Deshalb wird es in Zukunft immer wichtiger, sich 

frühzeitig für ein Instrument anzumelden, um 

sich im nächsten Schuljahr einen 
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Ausbildungsplatz an der Musikschule zu sichern. Voranmeldungen nehmen wir jederzeit gerne entgegen.  

Neu: Anmeldeschluss für 2024/25 bereits 31. Mai 2024!  

Weitere Termine im Veranstaltungskalender 

Musikschule unter www.musikschule.yspertal.com  

• Tag der offenen Tür am FR 26.4.2024 

Haus der Musik Yspertal 

• Musikschulkonzert MI 12.6.2024 

(Räumlichkeit noch nicht festgelegt) 

Im Namen des Gemeindeverbandes der 

Musikschule Yspertal-Südl. Waldviertel bedanke ich mich für das große Vertrauen in unsere Schule und wünsche 

allen Schülern, Eltern, Freunden gesegnete Weihnachten, sowie die besten Wünsche für 2024!  

Musikschulleiterin Maria Zauner 

 

LH Johanna Mikl-Leitner zeichnete MV St.Oswald mit dem Ehrenpreis des Landes NÖ aus 
 

Am 15. Juni 2023 wurden wir von LH Johanna Mikl-Leitner mit dem Ehrenpreis in Bronze ausgezeichnet. 
 

    Das Land Niederösterreich ehrt Mitgliedskapellen des NÖ Blasmusikverbandes, die sich an Konzert- und 
Marschmusikbewertungen beteiligen. Für die Teilnahme an diesen Bewerben werden die „Ehrenpreise „NN““ durch 
die Landeshauptfrau von Niederösterreich in folgenden Stufen zuerkannt: 

•         Ehrenpreis in BRONZE: bei 8-maligen Antreten bei Konzert- und/oder Marschmusikbewertungen   

•         Ehrenpreis in SILBER: bei 16-maligen Antreten bei Konzert- und/oder Marschmusikbewertungen  

•         Ehrenpreis in GOLD: bei 24-maligen Antreten bei Konzert- und/oder Marschmusikbewertungen  

•         "Andreas-Maurer-Sonderpreis": bei 36-maligen Antreten bei Konzert- und/oder 
Marschmusikbewertungen     

Voraussetzung zur Erreichung eines 
Ehrenpreises ist die Teilnahme bei 
einer Konzert- und/oder 
Marschwertung. Pro Kalenderjahr 
wird nur 1 Teilnahme bei einem 
Bezirks-, Landes- 
oder    Bundeswettbewerb (Konzert- 
und Marschmusik) herangezogen. 

Da auch wir jedes Jahr fleißig an der 
Konzertmusikbewertung teilnehmen, 
wurde uns heuer der Ehrenpreis in 
Bronze verliehen. Unsere Obfrau 
Agnes und unser Obmann Karl 
folgten in Begleitung von Frau 
Bürgermeister Rosemarie Kloimüller 
und unserer geschäftsführenden 
Gemeinderätin Barbara 
Leonhardsberger der Einladung von 
LH Johanna Mikl-Leitner und holten 
sich den Ehrenpreis    persönlich ab.  

COPYRIGHT: NLK Burchhart  

 

http://www.musikschule.yspertal.com/
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2285490&mode=T&width=1000&height=750


Der Gemeindebote 2023 
  Seite | 37 
 

Ein wunderschönes Herzensfest für Laura 

Hunderte Triker und Biker aus ganz Österreich und 
aus Bayern trafen sich am 22. Juli in St.Oswald, 
um mit Laura - die wegen ihren Beeinträchtigungen 
auf Therapien angewiesen ist - einen 
unvergesslichen Tag zu verbringen und Geld für 
Behandlungen zu sammeln. 

Veranstaltet von Helmut Bosshammer von den 
"Austria Triker und Biker mit Herz für Kinder e.V.“ 
begann der wunderschöne Sommertag mit einem 
Frühstück für alle Teilnehmer aus Österreich und 
Bayern im Gasthaus Wimmer in St.Oswald. Um 11 
Uhr wurde Laura mit tosendem Applaus am 
Kirchenplatz empfangen.  

Schirmherrin Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller 
bedankte sich - gerührt über die riesig große 
Bikerschar - bei allen Spendern und Mitarbeitern, 
Freunde, Nachbarn und Verwandte für das riesige 

Herzensfest und hofft, dass Lauras Wünsche wahr werden und dass sie ihrem Ziel immer ein bisschen 
näherkomme! 

Ohne Angst nahm Laura mit ihrer Mutter am Dreirad Platz und die Rundfahrt mit den unzähligen Triker und Biker 
begann gegen Mittag in St.Oswald, führte zum Gasthaus Schreiner in Laimbach, wo eine weitere Spendenbox 
übergeben wurde, weiter nach Maria Taferl. Dort segnete Pfarrer Stefan Obergfell Laura und alle Teilnehmer. Für 
eine Abkühlung sorgte die Konditorei Brunner in Persenbeug/Gottsdorf mit köstlichen Eis. 

Nach der Ankunft am eigenen Bergbauernhof ging es dann mit einem riesigen Fest mit Speisen vom Grill, Livemusik 
und Ballonfahrt weiter, bis eine Spendensumme von über 22.000 Euro verkündet werden konnte. Laura's Freude mit 
ihren Eltern Barbara und Martin war groß: "Damit können wir einige notwendige Therapien finanzieren! Denn Laura 
macht immer wieder kleine Fortschritte und nun auch alleine den ersten Schritt in ihrem Leben!“ 

4.000 zufriedene Urlauber in St.Oswald 

Sind es die tolle niederösterreichische Küche und ihre 
Spezialitäten, das Wandern in der herrlichen Landschaft des 
Südlichen Waldviertels, der Ort für erfolgreiche Seminare oder 
einfach "a Platzl, um das Glück und Zufriedenheit zu finden".... 

Jedes Jahr kommen rund 4.000 Gäste, überwiegend aus allen 
neun 
Bundesländern und 
dem benachbarten 
Deutschland, nach 
St.Oswald und 
nächtigen im 
Landhotel Fischl - 
Hotel des Glücks, 
am Gigerlsteinerhof 
oder im Gasthaus 
zur Roten Säge. 

 

 

Der 5 m hohe Herzstein in St.Oswald ist nicht nur ein begehrtes Wanderziel, sondern lockt auch Autoren und Maler 
an. Im Bild ein Aquarell von Resi Haltrich.  

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2357385&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2401329&mode=T&width=1000&height=750
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Regional einkaufen und unterstützen? „Nah, sicher! 

Bei den landesweiten Aktionstagen rund um die Aktion „Nah-
Sicher“ wird auf die Bedeutung der Nahversorger aufmerksam 
gemacht.  

Hinter der Leistung der Nahversorger steht aber auch jede 
Menge Leidenschaft und Einsatz der Unternehmerinnen und 
Unternehmer sowie Engagement ihrer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Umso schöner ist es, dass die Aktion von den 
Bewohnern gut angenommen wird und die Nahversorger sich 
sehr zufrieden zeigen.  

Nahversorger sichern auch Arbeitsplätze in den Regionen, 
bilden Lehrlinge aus, zahlen Steuern in den Gemeinden und 
tragen somit unser Sozialsystem. Sie unterstützen Vereine 

und können auf Bedürfnisse der Bevölkerung flexibler eingehen.  

Es sollen alle Kundinnen und Kunden motiviert werden, bewusst zu ihren regionalen Geschäften einkaufen zu 
gehen. 

Foto: NR DI Georg Strasser (von links), Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller, Karl und Lina Wurzer, Agnes Gleiß 
vom Sparmarkt in St.Oswald sowie Vizebürgermeister Gerhard Porranzl bei der Überreichung eines 
Einkaufsgutscheines. 

Einige Funktionäre besuchten heuer Familie Scheibreithner aus St.Oswald, um den Direktvermarktungsbetrieb vor 
den Vorhang zu holen. 

• „Genießen mit gutem Gewissen“ 

„Die Direktvermarktung ist ein wichtiger Bestandteil der heutigen Landwirtschaft“, so der Ortsbauernratsobmann 
aus St. Oswald, Gerhard Porranzl. 

„Unsere Schweine haben das Glück, ihre Bedürfnisse das ganze Jahr über ausleben zu können. In einem 
großzügigen Gehege am Waldrand fühlen sie sich wohl. Die Freilandhaltung und die natürliche Fütterung ergeben 
eine besonders gute Fleischqualität“, erzählen Daniela und Arnold Scheibreithner.   

• Auf die Herkunft schauen, heißt auch aufs Klima schauen  

Bauernbundpräsident Georg Strasser zeigt dabei die Bedeutung der 
heimischen Landwirtschaft für den Klimaschutz auf: „Die Herkunft von 
Lebensmitteln ist ein entscheidender Punkt für die Nachhaltigkeit. Weniger 
Lebensmittelimporte sind gut für das Klima und die Umwelt. Mit dem Griff 
zu heimischen Produkten kann hier ein einfacher Schritt für jeden getan werden.“ 

Obmann Stellv. BBK Melk Franz 
Leonhardsberger (von links), 
Landtagspräsident und LAbg a.D. Karl 
Moser, Bauernbundobmann Gerhard 
Porranzl, Gemeindebäuerin Waltraud 
Zeitlhofer, Bauernbunddirektor David Süß, 
die Direktvermarkter Daniela und Arnold 
Scheibreithner, LAbg. Silke Dammerer, 
Bauernbundpräsident Nationalrat DI Georg 
Strasser, Bürgermeisterin Rosemarie 
Kloimüller und Landeskammerrat Josef 
Haider am Bauernhof der Familie 
Scheibreithner (Ringlschwein) in St.Oswald. 

https://www.ringlschwein.at/
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2406647&mode=T&width=1000&height=750
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Interessantes Hofgespräch mit Vertreterinnen vom Land und Landwirtschaftskammer in 
St.Oswald 

Der Obmann des St.Oswalder Bauernbundes 
Vizebürgermeister Gerhard Porranzl begrüßte 
am               12. September auf seinem Pichlhof 
in Fünfling zum "Hofgespräch" zahlreiche 
Bäuerinnen und Bauern sowie die 
Vizepräsidentin der NÖ Landwirtschaftskammer 
Andrea Wagner, Bezirksbäuerin Silke 
Dammerer, Gemeindebäuerin Waltraud 
Zeitlhofer, den Obmann-Stellv. der 
Bezirksbauernkammer Melk Franz 
Leonhardsberger, Obmann des 
Rinderzuchtverbandes Persenbeug Christian 
Tober und Vorstandsmitglied der 
Milchgenossenschaft NÖ Paul Forsthofer. 

Landtagsabgeordnete Silke Dammerer berichtete 
über die aktuelle Arbeit der NÖ Landesregierung und über diverse Entlastungsmaßnahmen. 

Vizepräsidentin Andrea Wagner sprach über die aktuelle Situation in den verschiedensten Bereichen sowie über die 
Herkunftskennzeichnung. Weiters wurden 170.000 Volksschulkinder von Bäuerinnen österreichweit besucht und 
informiert und sie lobte auch das gute Bäuerinnennetzwerk. 

Paul Forsthofer informierte die Milchbauern über die aktuelle Situation der NÖM-Molkerei. 

Nach einer interessanten Diskussion - "die Herkunft der Futtermittel für unsere Rinder wird laufend streng kontrolliert 
(gentechnikfrei), während wir Menschen oft nicht wissen, von wo und unter welchen Bedingungen das Lebensmittel 
im Regal oder am Wirtshaustisch ist",  über die "einseitige Berichterstattung" und dass "die Bauern nicht die 
Preistreiber sind" - gab es ein gemütliches Beisammensein bei netten Gesprächen und einer köstlichen Jause, zur 
Verfügung gestellt von Bäuerinnen und Bauern aus St.Oswald. 

 

 Sportunion: Maibaum händisch aufgestellt 

Der von der 
Familie Reithner 
(Wagner-Pichl) 
gespendete 
Maibaum wurde 
von den vielen 
Mitgliedern der 
Sportunion 
St.Oswald am 1. 
Mai beim 
Unionshaus "auf 
das Kommando" 
von Leopold 
Leonhartsberger“ 
händisch 
aufgestellt.  

Reisig und Wipfel 
wurden von den Familien Fischl/Gsoll und Wurzer/Schusterlehen gespendet. Barbara Leonhardsberger hat mit 
ihrem Team die Kränze gebunden. Ehrenobmann Vizebürgermeister Leopold Rapolter führte mit der "ersten 
Schwoabin" an. 

 Obmann Michael Lindenhofer bedankte sich bei allen Spendern und den vielen Besuchern fürs Kommen. 
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Freiwillige - Feuerwehr 

St. Oswald 

 

Bezirk: Melk        Abschnitt: Persenbeug 

 

Geschätzte Oswalderinnen und Oswalder! 

In unserer hektischen und kurzlebigen Zeit gibt es immer wieder den Moment, in dem man innehält, um auf das 

vergangene Jahr zurückzublicken. Es gab viele schöne Augenblicke, aber auch manches Schwere, das uns längere 

Zeit beschäftigt. 

Zu Beginn darf ich mich in Namen der Feuerwehr und in meinem Namen bei Euch allen recht herzlich für die 

Unterstützung bedanken. Durch Ihren Besuch unserer Veranstaltungen und Ihre Spenden ist es uns möglich, einen 

Teil unserer Ausrüstung selbst zu finanzieren. Heuer wurde eine neue Tragkraftspritze angekauft, um die Schlagkraft 

der Feuerwehr bei Einsätzen aufrecht zu erhalten.  

  

An dieser Stelle möchte ich mich bei der Gemeinde, insbesondere bei der Frau Bürgermeister und allen 

Gemeinderäten, für ihr Entgegenkommen bedanken. Mit den Mitteln der Gemeinde werden die laufenden Fixkosten 

beglichen und ein Teil der Uniformen sowie notwendige Ergänzungen von Ausrüstungsgegenständen finanziert.  

Das Feuerwehrhaus wurde mit einem stationären Notstromaggregat ausgestattet, um bei einem längeren 

Stromausfall die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr und der Gemeindeverwaltung aufrecht zu erhalten sowie 

Informationen an Gemeindebürger weiterzugeben.  

Im abgelaufenen Jahr wurden wir zu einigen mitunter auch fordernden Einsätzen gerufen. Genauere Berichte finden 

Sie auf unserer Homepage. Von größeren Unwettern ist unser Gemeindegebiet glücklicherweise verschont 

geblieben. Starke Verwüstungen durch Unwetter können jederzeit auftreten, wie man in unserer Nachbargemeinde 

im Sommer gesehen hat. 
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Wie jedes Jahr hat auch heuer die Feuerwehr die verschiedensten Übungen durchgeführt. Neben der Schulübung, 

die auch für uns immer ein großer Spaß ist, wurden technische und Branddienstübungen abgehalten. Auch die 

Unterabschnittsübung der Feuerwehren St. Oswald, Nöchling und Dorfstetten fand in Zusammenarbeit mit dem 

Roten Kreuz in St. Oswald statt. 

  

Die Jugendgruppe der Feuerwehr St. Oswald ist immer sehr aktiv. So nahmen sie an den verschiedensten 

Ausbildungen auf Bezirks- und Abschnittsebene teil. Das Landesjugendlager in Winklarn wurde besucht und in der 

eigenen Feuerwehr haben wir vielfältige Übungen organisiert. Auch der Spaß ist nicht zu kurz gekommen, wie man 

unter anderem auf den Fotos vom Actiontag sehen kann. Unserem Jugendbetreuer Niklas Paireder und seiner Frau 

Nadine gratuliere ich nochmals zur Vermählung.      

  

Neben vielen schönen Begebenheiten wie das Feuerwehrfest, die Florianifeier oder dem Abschnittsfeuerwehrtag in 

Marbach - wo einige Kameraden von uns für ihre verdienstvolle Tätigkeit ausgezeichnet wurden - hatten wir die 

traurige Aufgabe, zwei verstorbene Kameraden auf ihrem letzten Weg zu begleiten.   

Ein kurzer Ausblick auf das kommende Jahr: 2024 feiert die Freiwillige Feuerwehr St. Oswald ihr 150jähriges 

Gründungsfest. Am 7. Juni findet in St. Oswald der Abschnittsfeuerwehrtag statt und am darauffolgenden Tag 

werden die Bewerbe des Abschnittes Persenbeug bei uns durchgeführt. Der Festakt zur 150-Jahrfeier wird beim 

Feuerwehrfest am 4. August abgehalten. Zu diesen Veranstaltungen lade ich Euch alle bereits heute herzlich ein. 

Als Kommandant der Feuerwehr St. Oswald bedanke ich mich nochmals bei Euch allen. Auch einen herzlichen Dank 

an meine Kameraden für die gute Zusammenarbeit und besonders Danke sage ich an unsere Ehefrauen und 

Partnern für ihr Verständnis, denn ohne den Rückhalt in unseren Familien wäre der oft zeitaufwendige 

Feuerwehrdienst nicht möglich. 

Meine Kameraden und ich wünschen Euch eine besinnliche Weihnachtszeit, ein erfolgreiches neues Jahr und vor 

allem Gesundheit.   

Johannes Kloimüller 

Kommandant 
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Österreichisches Rotes Kreuz verleiht Johann Hinterleithner Goldene Verdienstmedaille 

Anlässlich seines 60. Geburtstages verlieh das Österreichische Rote Kreuz Herrn Johann Hinterleithner im Beisein 
von 100 Gratulanten als Anerkennung seiner Verdienste um das Österreichische Rote Kreuz die goldene 
Verdienstmedaille. 

"Noch nie habe ich mich auf eine Geburtstagsfeier so 
gefreut wie heute, einen schwerstkranken Menschen, 
vital wiederzusehen, lieber Hans", so sprach der 
ehemalige Vizepräsident des Roten Kreuzes Ing. 
Leopold Rötzer im Sinne aller Anwesenden. 
Gemeinsam mit Bezirksstellenleiter Mag. Franz 
Tanzer überreichten sie am 25. November dem 
Bezirksstellenleiter-Stellvertreter Johann 
Hinterleithner dankend diese hohe Auszeichnung.  

Die Ortsstelle des Roten Kreuzes St.Oswald mit 
Leiter Harald Mosgöller, Leiterstellv. Maria 
Baumberger und Verena Mosgöller stellten sich 
ebenfalls mit Glückwünschen ein und dankten für 
seine Unmengen an ehrenamtlich geleistete Arbeit 
als Rot Kreuz Mitarbeiter und als Ortsstellenleiter. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller bedankte sich 
ebenfalls für das große freiwillige Engagement von 
Johann Hinterleithner, wofür er, vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, bereits im Juli 2023 den 
silbernen Ehrenring der Gemeinde St.Oswald 
bekam.  

Auch sein langjähriger "Fliegerfreund" Primar Dr. 
Rupert Strasser - ehemaliger ärztlicher Leiter des 
Krankenhauses Melk - kam mit seiner Frau Angelika, 
um dem Jubilar zu gratulieren. "Dein Job ist, gesund 
zu werden", sagte sein Chef Martin Zöchling von der 
Firma Eaton Industries Austria noch vor wenigen 
Monaten dem schwerstkranken Hinterleitner am 
Krankenbett. Auch er ist mit seiner Gattin Sabine 
vom oberen Waldviertel zu seiner Geburtstagsfeier 
gekommen. 

Johann Hinterleithner: "Die Vielzahl an absolvierten Ausbildungen beim Roten Kreuz, die lieben Kollegen, Nachbarn, 
Freunde und meine große Familie haben mir sehr geholfen!" 

Notarzteinsatzfahrzeug in St.Oswald vorgestellt 

Sehr interessant für die Besucher der 60 Jahrfeier der Ortsstelle des Roten Kreuzes St.Oswald war die Vorführung 
und Erklärung des Notarztfahrzeuges am Kirchenplatz. 

Das Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) ist ein wichtiger 
Bestandteil in der notfallmedizinischen Versorgung der 
Bevölkerung. Mit über 1000 Medizinprodukten 
ausgestattet, steht es bereit, um in Notfällen schnelle und 
effektive Hilfe zu leisten. Das Notarzteinsatzfahrzeug 
Pöggstall ist täglich von 18 bis 6 Uhr besetzt, wodurch 
eine Betreuung durch einen Notarzt gewährleistet werden 
kann. Ebenfalls wird durch das NEF Pöggstall die 
Eintreffzeit, im Vergleich zur Eintreffzeit unter Tag (Region 
betreut durch die Stützpunkte Melk, Ybbs/Persenbeug & 
Zwettl), eines Notarztes deutlich reduziert.  

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2343512&mode=T&width=1000&height=750
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Andrea und Josef Schlögl seit 2017 ehrenamtlich als Hospizbegleiter:innen tätig 

Andrea und Josef Schlögl haben 2016 den Lehrgang für Lebens-, 
Sterbe- und Trauerbegleitung begonnen und 2017 abgeschlossen. Seit 
2017 sind sie beim Verein Hospiz Melk als Mobile Hospizbegleiter:innen 
tätig. Ihre Arbeit und ehrenamtliche Tätigkeit sind ein großer Schatz für 
den Verein Hospiz Melk. 

Die Gemeinde St. Oswald, sowie alle Gemeinden in unserem Bezirk sind 
fördernde Mitglieder des Vereins und machen damit die Arbeit des 
Vereins erst möglich. 

Der Verein Hospiz Melk koordiniert neben seiner umfangreichen Tätigkeit 
als Förderverein auch ein Mobiles Hospizteam. Ehrenamtliche 
Hospizbegleiter:innen besuchen und begleiten schwerkranke und 
sterbende Menschen und deren Angehörige zuhause in ihrer gewohnten 
Umgebung. Zusätzlich zu Pflegediensten, ärztliche Betreuung und dem 
Mobilen Palliativteam entlasten somit unsere ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter:Innen durch Gespräche, Zuhören und einfach „Dasein“. 

Unser Team ist bereit für Anfragen. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 02752/526 80 – 730 614 oder unter 
office@hospiz-melk.at 

 

Gemeinde St.Oswald ist ökologische Vorbildgemeinde 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: „St.Oswald sorgt mit viel Kompetenz, Einsatz und Herzblut für noch 
mehr Lebensqualität und Umweltschutz. Mit der Auszeichnung ‚Goldener Igel‘ ‚Natur im Garten‘ wollen wir 
das Thema öffentliche Grünraumpflege sowie den Klima-, Arten- und Umweltschutz vor den Vorhang holen. 
Herzliche Gratulation an St.Oswald zur beliebten Auszeichnung ‚Goldener Igel‘ von ‚Natur im Garten‘. Durch 
das Engagement St.Oswalds wird unser Bundesland Niederösterreich noch lebenswerter.“ 

Die „Natur im Garten“ Gemeinde St.Oswald 
dokumentiert und evaluiert ihre Leistungen der 
öffentlichen Grünraumpflege nach den Kriterien der 
Bewegung „Natur im Garten“. Diese ist als 
Verpflichtung gegenüber Klima-, Arten- und 
Umweltschutz zu verstehen. Durch die weitreichenden 
Maßnahmen wurde St.Oswald nun die höchste 
Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil, der 
„Goldene Igel“. 

„In unserer Gemeinde St.Oswald hat Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein einen hohen Stellenwert. Wenn bei 
uns Grünräume naturnah und zum Schutz von 
Nützlingen gestaltet und gepflegt werden, werden wir 
der Verantwortung und Vorbildrolle unseren 
Bürgerinnen und Bürgern gegenüber gerecht“, zeigen 
sich Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller und 
geschäftsführende Gemeinderätin Barbara 
Leonhardsberger über die Verleihung des „Goldenen 
Igels“ begeistert. 

Am Foto: Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
gratuliert Bgm. Rosemarie Kloimüller und GGR Barbara 
Leonhardsberger zur Auszeichnung „Goldener Igel“ von 

„Natur im Garten“ für ökologische Grünraumpflege in der Gemeinde St. Oswald im vergangenen Jahr. 

 

tel:0275252680
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2262765&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2285480&mode=T&width=1000&height=750
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Kräuterkreisbericht 2023 

 

Neben unseren alljährlichen Veranstaltungen, wie Pflanzentauschmarkt im Mai, unser traditionelles Sonnwendfeuer 

am Grillplatz und Kräuterbüsche binden zu Maria Himmelfahrt machten wir auch verschiedene Workshops. 

Wir stellten gemeinsam ein Kräutersalz her, setzten verschiedene Öle an und probierten Oxymel und Tinkturen aus. 

So gestalten sich unsere Kräuterkreistreffen immer unterschiedlich und wir lernen immer wieder Neues dazu. 

Als kleines Dankeschön für die fleißigen Helfer im Kräuterkreis machen wir auch jedes Jahr einen 

Kräuterkreisausflug. Heuer besuchten wir die Gärtnerei Oberleitner in Pöchlarn. Der inspirierende Schaugarten lud 

uns zum Durchschmökern der verschiedensten Gartenbereiche ein. Natürlich waren wir begeistert von den 

prachtvollen Stauden und Pflanzen, die im Herbst ein wahres Paradies für Gartenfreunde boten. Beim Steinbründl 

kehrten wir zum Mittagessen ein und besuchten die Kapelle mit dem Heilwasser. Zum Abschluss machten wir noch 

einen Abstecher zur wunderschönen Kirche in Säusenstein mit herrlichem Ausblick zur Donau und gönnten uns 

danach ein Eis beim Haubiversum. Es war wieder einmal ein wunderschöner Ausflug, wo auch die Gemütlichkeit 

nicht zu kurz kam. 

Bei herrlichem Herbstwetter konnten wir im Kräutergarten noch wunderschöne Herbstkränze binden. Mit den 

verschiedensten Materialien fertigten wir farbenfrohe und unterschiedliche Herbstkreationen an und jeder konnte 

sich kreativ entfalten. 

Neben unseren besonderen Tätigkeiten pflegen und gestalten wir unseren Kräutergarten und schauen, dass er zu 

jeder Jahreszeit einen Besuch wert ist. Bei unseren regelmäßigen 14-tägigen Treffen kümmern sich viele fleißige 

Hände um den Kräuter- und Naschgarten und tauschen sich über Garten- und Kräuterwissen aus. Wenn du Lust 

bekommen hast, schau doch nächstes Jahr im Frühjahr einfach vorbei oder melde dich bei mir! 

 

von Barbara Leonhardsberger 
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Gleich drei hohe Auszeichnungen 
von LH Mikl-Leitner an St.Oswald 
überreicht 

Blühendes Niederösterreich: St.Oswald ist der 
schönste Ort im Waldviertel, erreicht Platz 2 in 
ganz Niederösterreich (in der Kategorie der Orte 
von 250 bis 800 Einwohnern) sowie den 
Ehrenpreis für den schönsten Friedhof in NÖ. 

Landeshauptfrau Mikl-Leitner: Bewerb steht für 
Lebensqualität und Vielfalt in unseren 
Gemeinden und Städten. 

St.Oswald für den schönsten Friedhof in NÖ 
ausgezeichnet 

Die Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner, der 
Präsident der Landwirtschaftskammer NÖ Abg. z. NR 
Johannes Schmuckenschlager, Obmann-Stv. der 
Gärtnervereinigung NÖ Ing. Karl Auer, Vizepräsident der 
Wirtschaftskammer NÖ Dr. Christian Moser gratulierten 
bei der Preisüberreichungsfeier am 26. September im 
Vortragssaal der NÖ Landwirtschaftskammer in 
St.Pölten nicht nur zum Platz 1 im Waldviertel und Platz 
2 in ganz NÖ sondern auch zum Ehrenpreis "Schönster 
Friedhof in ganz NÖ". 

Die Jury hat besonders die Blumenbeete, Bepflanzung, 
Größe und Einteilung der Gräber, die schönen 
Urnengräber, die erweiterbar sind, und das allgemeine 
Erscheinungsbild des Gemeindefriedhofes St.Oswald 
beeindruckt. Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller 
bedankt sich bei allen Grabstellenbesitzern, den 
Gemeindearbeitern und bei Barbara Leonhardsberger 
für die wunderschönen Bemühungen und möchte die 
Auszeichnungen an ALLE weitergeben. 

ORF in St.Oswald: Allerheiligen am 
schönsten Friedhof des Landes 

 

Allerheiligen haben auch heuer wieder viele für den traditionellen Friedhofsbesuch genutzt, etwa in der kleinen 
Gemeinde St. Oswald (Bezirk Melk) im südlichen Waldviertel. Der Friedhof dort ist vor Kurzem zum schönsten in 
ganz Niederösterreich gekürt worden.        

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2382976&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2383006&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2383010&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2399433&mode=T&width=1000&height=750
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St.Oswald macht sich mit der neuen Dorf- & Stadterneuerung auf den Weg in die Zukunft 

Mehr als 280 interessierte Gemeindevertreterinnen und -vertreter informierten sich am 23. Oktober 2023 in 
Hausmening über die Neuaufstellung der Organisation sowie der Förderrichtlinien der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.  

Für die Gemeinde St.Oswald waren GGR Barbara Leonhardsberger, Vizebgm. Gerhard Porranzl, GR Gottfried 
Wurzer und GGR Leopold Leinmüller mit dabei. Wenn LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf zum Stammtisch einlädt, 
gibt es Informationen aus erster Hand zu den anstehenden Veränderungen in der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.  

„Unsere Gemeinden sind es, die unsere Dörfer, Städte und Regionen maßgeblich gestalten, weiterentwickeln und 
ein lebens- und liebenswertes Umfeld für alle Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher sichern“, stellte LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf fest. In den Gemeindestuben sitzen die ersten Ansprechpartner für die Bürgerinnen 
und Bürger, wenn es um viele Fragen des täglichen Lebens geht. Dabei ist der Austausch besonders wichtig, nicht 

nur zwischen Gemeinden und dem Land 
Niederösterreich, sondern auch untereinander. 
„Regionale Kooperationen und die Mitwirkung der 
Bevölkerung sind Erfolgsfaktoren, für eine erfolgreiche 
Weiterentwicklung. Ein Blick über den Tellerrand lohnt 
sich und bietet neue Perspektiven“, so Pernkopf über die 
Bedeutung der regionalen Stammtische. 

 

Im Zuge der Neugründung der Dorf- & Stadterneuerung 
werden neben den Förderrichtlinien auch die Betreuung 
der Gemeinden und Vereine neu aufgestellt. Die 
Angebote würden dadurch effizienter und schlagkräftiger 
und leisten weiterhin einen unverzichtbaren Beitrag für 
die Entwicklung des Landes, so Pernkopf. 

St.Oswald bereit für die Zukunft 

Die Vertreterinnen und Vertreter aus St.Oswald zeigten sich nach den Ausführungen von LH-Stv. Stephan Pernkopf 
vom Potenzial der Dorf- & Stadterneuerung, der Gemeindeagentur, überzeugt. Vizebgm. Gerhard Porranzl betonte 
die Chancen, die sich für unsere Gemeinde ergeben: „Gemeinsam möchten wir St.Oswald noch lebenswerter 
gestalten. Beim Stammtisch haben wir wichtige Inputs mit nach Hause nehmen können, wie uns die Dorf- & 
Stadterneuerung dabei unterstützen kann.“ 

 

Oswalder Schneemänner ausgezeichnet 

Als kleines Dankeschön schenkte der 
Dorferneuerungsverein den 80 Kindern, die zu 
Jahresbeginn schöne Schneemänner und 
Schneeskulpturen bauten, fotografierten und 
veröffentlichten, Gutscheine für das Hallenbad in 
Yspertal und Süßigkeiten.  

Leopold Leinmüller und Barbara 
Leonhardsberger bedankten sich Ende März bei 
den vielen Kindern für die eifrige Teilnahme: 
"Eure Schneemänner waren wirklich 
wunderschön!" Im Bild mit den Schülern der     
2. Klasse Volksschule St.Oswald 

 

Schneemänneraktion gibt es auch im kommenden Winter 2023/24 

https://www.stoswald.com/Die_schoensten_Schneemaenner_und_-skulpturen_werden_gesucht_
https://www.stoswald.com/Die_schoensten_Schneemaenner_und_-skulpturen_werden_gesucht_
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2396652&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2251957&mode=T&width=1000&height=750
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Schöner Adventmarkt in St.Oswald 

Feierlich eröffnet wurde der traditionelle Oswalder Adventmarkt am 1. Adventsamstag von Kindern der Volksschule 
St.Oswald unter der Leitung von Beate Wimmer-Foramitti, Margit Deisel, Christina Foramitti und Margarete Fischl. 

Dorferneuerungsobmann Leopold Leinmüller freute sich bei der Eröffnung über die vielen Besucher und bedankte 
sich bei den zahlreichen Ausstellern für ihre großen Bemühungen zum Gelingen dieses stimmungsvollen, 
kulinarischen Adventmarktes. Grußworte kamen auch von Bürgermeisten Rosemarie Kloimüller. Sie bedankte sich 
bei den vielen Kindern für die schönen, musikalischen Darbietungen. 

Musikalisch umrahmt wurde die Eröffnung von der Brasslbande unter der Leitung von Kapellmeister Markus 
Hinterndorfer. 

Große 
Begeisterung und 
Nachfrage gab es 
bei den frischen 
Krapfen, 
Bauernbrot, 
Mehlspeisen, 
Schnitzelsemmel, 
Leberkässsemmel, 
Pommes, Gulasch, 
Kekse, 
Kinderpunsch, 
Glühmost, Punsch, 
Weinbar, 
Kunsthandwerk, 
Gestecke, 

Produkte vom Ringlschwein, Holzdrechslerarbeiten, Adventkränze, Bastelarbeiten, Honigprodukte, Krippen und 
Holzchristbäume.  

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2411787&mode=T&width=1000&height=750


Der Gemeindebote 2023 
  Seite | 51 
 

Nikolaus beschenkte 100 Kinder in St.Oswald 

 

Viele leuchtende Kinderaugen warteten am 6.12. voll Spannung 
auf den Besuch des Heiligen Nikolaus am Kirchenplatz in 
St.Oswald. 

Eine Bläsergruppe der "Brasslbande" unter Kapellmeister 
Markus Hinterndorfer verkürzte die Wartezeit. 
Dorferneuerungsobmann-Stellv. Gottfried Wurzer begrüßte 
schließlich den Heiligen Nikolaus. Eine Kinderschar und 
Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller überraschten ihn mit 
einem Nikolausgedicht. 

Abschließend verteilte der Nikolaus Geschenke an jedes der 
über 100 Kinder am Kirchenplatz in St.Oswald. 

 

Alpenpanorama von Nöchling bis St. Oswald per Rad genießen 

Neue Panoramaroute von Nöchling über      
St. Oswald bietet für sportliche 
Radbegeisterte eine Zusatzstrecke für die 
Radroute Südliches Waldviertel. 

NÖCHLING/ST.OSWALD. In der „Gleisen“ fährt 
man Richtung Nöchling nach Niederndorf, weiter 
nach Mitterndorf, immer stetig bergauf. Bei der 
Aussichtsplattform wartet ein wunderschöner und 
weitläufiger Blick auf das Alpenvorland und auf 
das gesamte Alpenpanorama von der Rax bis 
zum Toten Gebirge. 

Nach der wohlverdienten Rast geht’s nun 
gemütlich weiter durch Nöchling, dann über 
Gulling, vorbei beim neuen Wasserrad nach 
Waldhausen (OÖ), wo man immer wieder mit 

einem herrlichen Ausblick nach St. Oswald und dem Ostrong belohnt wird. 

Hinunter ins Tal 

Danach geht’s hinunter ins Tal, überquert die Kleine Ysper um danach wieder stets bergauf, um nach St. Oswald zu 
gelangen. Über einen Güterweg kommt man am Badeteich vorbei, wo sich unterhalb der Kräutergarten befindet. 
Hier kann man gemütlich Rast machen und den Garten erkunden. Weiter geht’s nach St. Oswald und von nun an 
bergab ins Yspertal. 

Die neue Panoramaroute lässt sich in der frischgedruckten Radkarte „Radroute Südliches Waldviertel“ finden. Neben 
der Haupttour, der Radroute Südliches Waldviertel, sind in der Karte auch weitere Radwege dieser Region 
enthalten. 

NÖ Kleinregions-Obfrau Bgm.in Rosemarie Kloimüller (Gemeinde St. Oswald) ist überzeugt: „Die Ausschilderung 
von Radwegen ist nicht nur für den Tourismus für unsere Kleinregionsgemeinden wichtig, sondern trägt auch zur 
Steigerung des Alltagsradelns.“ 

Die neue Radkarte liegt in den Gemeinden der NÖ Kleinregion Ökoregion Südliches Waldviertel und in der Infostelle 
Yspertal auf. 

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2370699&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2413820&mode=T&width=1000&height=750
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Tradition seit 50 Jahren: Romantisches Sonnwendfeuer am Hametriedl 

Viele Besucher - Alt und Jung aus nah 
und fern - feierten in der herrlichen 
Sommernacht vom 17. auf den 18. Juni 
die Sommersonnwende am Hametriedl in 
St.Oswald.  

Zum heurigen Jubiläum sorgte bereits ab 
19.30 Uhr der Musikverein St.Oswald 
unter der Leitung von Kapellmeister 
Gerhard Hinterndorfer für Feststimmung.  

Die Landjugendleiter Marcel Wurzer und 
Tamara Eder begrüßten neben den 
zahlreichen Besuchern auch Pfarrer 
Fabian Ehujuo und Bürgermeisterin 
Rosemarie Kloimüller.  

Die Jugend bedankte sich bei Alois und 
Bernadette Brunner (Hametner) für die 50 Jahre lange Bereitstellung des Grundstückes, bei Leo und Erika 
Baumberger für die Strom- und Wasserversorgung, bei den Anrainern und Nachbarn, bei der Freiw. Feuerwehr mit 
Kommandant Johannes Kloimüller sowie allen, die zum Gelingen dieses einzigartigen Festes beigetragen haben.  

Pfarrer Fabian Ehujuo segnete das von Mitgliedern der Landjugend entzündete Sonnwendfeuer.  

Für romantische Tanzmusik im 
Freien sorgten „die Aundrucka“ 
aus der Steiermark mit ihrer 
rockigen Volxmusic, 
Schlagern, Hits und 
Rockmusik.  

Riedl-Burger, Bratwürstl, 
Käsekrainer und Pommes 
sowie einzigartige Bars 
machten auch das 
Sonnwendfeuer 2023 am 
Hametriedl zu einer weithin 
bekannten, seit 50 Jahren 
stattfindenden schönen 
Brauchtumsveranstaltung. 

Zum Jubiläum überraschte um 
Mitternacht ein gewaltiges 
Feuerwerk. 

Eine Woche zuvor wurde dort 
bereits mit einer Open-Air-Disco mit den Party Bullz die längsten Tage des Jahres gefeiert. 

Sonnwendfeuer gibt es viele im ganzen Land, aber die Veranstaltung am Hametriedl hat seit einem halben 
Jahrhundert ein besonderes Flair! Auf einer Anhöhe über dem kleinen Yspertal an der OÖ/NÖ Landesgrenze in 
St.Oswald bietet dieser Platz eine besonders wunderschöne Aussicht in herrlicher Landschaft zwischen Wiesen, 
Granitfelsen und Eichen und ist somit weit über die Bezirksgrenzen hinaus bekannt. 

 

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2283531&mode=T&width=1000&height=750
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Erntedankfest in unserer Pfarre  

Am 8. Oktober wurde im Rahmen einer 
Familienmesse in unserer Pfarre das 
Erntedankfest gefeiert.  

Die Erntekrone wurde auch heuer wieder von der 
Jugend gestaltet. Die Jungschar bereitete viele 
verschiedene Erntegaben vor. Sie brachten Obst, 
Gemüse, Getreide, Brot und Wein, aber auch 
Wasser und Luft, für die sie Gott danken wollen. 

Auch die Kindergartenkinder brachten ihre 
Erntekörbe zur Segnung mit.  

Musikalisch umrahmten die Bäuerinnen, die 
Jungschar, die Volksschul- und 
Kindergartenkinder und Johanna und Gabriel 
Brunner am Hackbrett und der steirischen 
Harmonika den Gottesdienst. 

Die Fürbitten wurden von Bauernvertretern vorgetragen. Und zum Schluss richtete auch Bauernbundobmann 
Gerhard Porranzl einige Worte zum Erntedankfest an die Gottesdienstbesucher.  

Pfarrer Fabian Ehujuo freute sich über eine volle Kirche und lud im Anschluss an die Messe alle Messbesucher zur 
von der Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen und dem St. Oswalder Bauernbund vorbereiteten Agape ein. 

Der neue Landjugend-Vorstand wurde gewählt! 

Am 21. Oktober 2023 fand die Jahreshauptversammlung der Landjugend St.Oswald mit der Wahl des neuen 
Vorstandes im Gasthaus Rote Säge unter der Leitung von Marcel Wurzer und Tamara Eder statt.  

Als Ehrengäste durften wir unseren Vizebürgermeister und Bauernbund Obmann Gerhard Porranzl und unsere 
Bezirksleitung Alexandra Schauer und Niklas Paireder recht herzlich begrüßen. Nach einem kurzen Überblick des 
vergangenen Jahres wurde auch schon der neue Vorstand gewählt. Während der Auszählung der Stimmen stellten 
sich unsere Neumitglieder vor.  

Nach der Wahl durfte der neue Vorstand unter der Leitung von David Forsthofer und Sarah Leonhardsberger 
den alten Vorstand verabschieden und ein paar Abschlussworte sprechen. Die Sitzung wurde beendet und wir 
verbrachten noch ein paar gemütliche Stunden in der Roten Säge. 

Der neue Vorstand besteht aus 

• Leitung: David Forsthofer, Sarah 
Leonhardsberger 

• Leitung Stv: Niko Radinger, Tamara Eder 

• Kassier: Patrick Zeitlhofer und Stv. Elias 
Leonhardsberger 

• Kassenprüfer: Lukas Porranzl und Stv. 
Daniel Wurzer 

• Schriftführer: Celina Aschauer und Stv. 
Selina Fischl 

Weiters im Vorstand: 

• Medienreferentin: Magdalena Tober 

• Getränkereferent: Marcel Wurzer 

 

http://pfarre.kirche.at/stoswald/content/erntedankfest-unserer-pfarre
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Gleichenfeier bei der neuen Stockhalle in St.Oswald 

Innerhalb eines Jahres wurden die vor 13 Jahren errichteten dreispurigen Stockbahnen der Sportunion St.Oswald 
überdacht. Unter großartiger Mitarbeit zahlreicher engagierter Gemeindebürger entstand eine große Stockhalle.  

Der klimafreundliche Holzbau im Ausmaß von 38 x 13 Meter wurde auch mit einem neuen Abstellraum ausgestattet 
und eine große Photovoltaikanlage am Dach installiert.  

Der neue Obmann der Sportunion Michael Lindenhofer bedankte sich bei der Gleichenfeier am 12. Mai beim 
Ehrenobmann Vizebürgermeister Leopold Rapolter, bei der Gemeinde St.Oswald, dem Land NÖ und vor allem bei 
den vielen Helfern für die zahlreich geleisteten Arbeitsstunden. 

 

Leopold Rapolter zum Ehrenobmann der Sportunion ernannt 

Herr Leopold Rapolter wurde am 20. 
August anlässlich der Eröffnung der 
neuen Stockhalle für seine langjährige 
verdienstvolle Tätigkeit als Obmann der 
Sportunion St.Oswald (21 Jahre) und 
durch seinen unermüdlichen Einsatz 
beim Entstehen der tollen Freizeitanlage 
zum Ehrenobmann ernannt. 

Stellvertretend für Leopold Rapolter 
nahmen Leopold Leinmüller, Michael 
Lindenhofer und Sascha Rapolter die 
Ehrenurkunde entgegen. In der Fürbitte 
beim Gottesdienst wurde er 
eingeschlossen: "Für unser 
Gründungsmitglied und unseren 
langjährigen Obmann Leopold Rapolter, 
bitte begleite ihn auch weiterhin mit 
deinem Schutz und Segen in allen 
Lebenslagen!“ 

Hunderte Besucher der Stockhallen-Eröffnung schickten Leopold Rapolter einen großartigen Applaus nach Hause. 

 

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2365991&mode=T&width=1000&height=750
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Wunderschöne Stockhalle in St.Oswald eröffnet 

Mit einem Festgottesdienst und 
einem Frühschoppen wurde am    
20. August die neue Stockhalle der 
Sportunion St.Oswald bei der 
Freizeitanlage von Pfarrer Fabian 
Ifechi Ehujuo feierlich gesegnet und 
eröffnet. 

Neben hunderten Besuchern konnte 
der neue Obmann der Sportunion 
Michael Lindenhofer zu dieser Feier 
auch Nationalratsabgeordneten Dipl. 
Ing. Georg Strasser, Bürgermeisterin 
Rosemarie Kloimüller, Vizepräsident 
der Sportunion Mostviertel Georg 
Glinz, Vizepräsident des NÖ 
Eisstockverbandes Erich Göschl und 
LAbg. a. D. Karl Moser begrüßen. 

 

"Ich bin stolz, Bürgermeisterin einer Gemeinde sein zu dürfen, in der viele Gemeindebürger 2.800 freiwillige 
Arbeitsstunden für ein tolles Freizeitprojekt leisten und so schön Gemeinschaft leben. Gemeinsam haben wir mit 
dem Vizebürgermeister und damaligem Obmann Leopold Rapolter Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner bei einem 
persönlichen Besuch am 27.9.2021 das Projekt vorgestellt und finanzielle Unterstützung bekommen", so 
Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller. 

Lob, Dank und Gratulationen zu diesem tollen "Schmuckstückchen" kamen von den Festrednern und wünschten 
zugleich "Stock Heil!" 

Musikalisch umrahmt wurde die Festveranstaltung vom Musikverein St.Oswald mit Obmann Karl Wurzer und den 
Kapellmeistern Daniela Kampleitner und Gerhard Hinterndorfer. 

Abschließend wurde die Stockhalle mit der Widmungstafel gesegnet und eine Urkunde für den neuen Ehrenobmann 
Leopold Rapolter übergeben. 

Rückblick: 

2001 wurden zwei Asphaltbahnen, zwei Tennisplätze und ein Beachvolleyballplatz beim Badeteich in St.Oswald 
errichtet 

2007: Bau des Unionshauses mit Eröffnungsfest 2010 

2011: Errichtung von 3 neuen Pflasterbahnen 

Oktober 2021: Beschluss zur Überdachung der Stockbahnen 

Mai 2023: Fertigstellung - es wurden rund 2.800 freiwillige Arbeitsstunden geleistet 

Die Sektion Stockschützen der Sportunion St.Oswald erreichte 74 Stockerlplätze bzw. Pokalränge mit 4 Medaillen. 
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SKV-Union St.Oswald  

Dieses Jahr wollen wir gleich den Einstieg unseres 

Berichts unserer Jugend widmen. 

Es gibt Jugendmannschaften in den Altersgruppen U8, U9, U10, U13 

und eine Jugend-Spielgemeinschaft U15. Wir freuen uns über die 

vielen begeisterten Spielerinnen und Spieler und bedanken uns bei 

allen Eltern und Trainern, die dem Sport und dem Hobby der Kinder 

und Jugendlichen viel Zeit widmen. Die U13 hat dieses Jahr den 

Meistertitel in ihrer Gruppe geholt. Mit 7 Siegen, einem Unentschieden 

und keiner Niederlage, konnten sie sich klar auf dem 1. Tabellenplatz 

festigen. Wir sind stolz auf unsere Kickerinnen und Kicker. Bei der 

Meisterfeier im Gasthaus Wimmer musste dann der Trainer Dieter Wimmer seine Wettschuld einlösen      . Am 

Beginn der Saison startete die Wette mit den Spielerinnen und Spielern: „Wenn der Meistertitel geholt wird, führt 

Dieter seinen rosaroten Anzug aus dem Theaterstück „Der nackte Wahnsinn“ bei der Meisterfeier aus!“ Nun ja, 

Wettschulden sind Ehrenschulden… 

 

Wir wünschen dem Team und Trainer alles Gute für die neue Herausforderung in der neuen Gruppe! 

Weiter geht’s mit unserer Reserve- und Kampfmannschaft… 

Saison 2022/2023 

 

Im folgenden Abschnitt geht es um die vergangene Saison 2022/2023, also jene Meisterschaft, die im Sommer zu 

Ende ging. Meister wurde sowohl in der Kampfmannschaft, als auch in der Reserve Neumarkt, die in diesem Jahr 

also in der 1. Klasse West antreten dürfen. 

 

Kampfmannschaft: 

Die Kampfmannschaft beendete die letzte Saison auf dem 12. Platz mit insgesamt 11 Punkten. Wir konnten einen 

Sieg gegen Krummnussbaum holen und zusätzlichen einen zweifachen Derbysieg gegen Nöchling. Zusätzlich füllten 

wir unser Punktekonto mit je einem Unentschieden gegen Münichreith und Kleinpöchlarn. Im Großen und Ganzen ist 

das natürlich immer noch zu wenig, da wir trotzdem 19 Niederlagen zu verbuchen hatten. Leider waren auch immer 

wieder knappe Spiele dabei, in welchen wir nahe an einem Punkt oder sogar an einem Sieg dran waren (z.B. 1:2 gg. 

Maria Taferl, 0:1 gg. Bischofstetten oder eine 2:3-Niederlage im Derby gegen Yspertal). Man merkt aber bereits in 

der heurigen Saison, dass wir uns in gewissen Bereichen auch Dank unseres Trainers Roland Voracek 

weiterentwickeln konnten. 
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Top-Torschützen mit jeweils 5 Toren waren unser Legionär Jozef Martonka und Christian Wimmer, die somit die 

Saison auf Platz 39 in der Torschützenliste beendeten. 

 

Reserve: 

Unsere Reservemannschaft konnte insgesamt 8 Punkte holen und schloss die vergangene Meisterschaft ebenfalls 

auf dem 12. Platz ab. Mit Siegen gegen Ferschnitz und Münichreith und einer Punkte-Teilung gegen Kleinpöchlarn 

(2x), Münichreith, Ardagger/Viehdorf und Erlauf wurden aber trotzdem ein paar Punkte gesammelt. Insgesamt 

natürlich auch hier dieselbe Situation: Am Ende der Saison stehen zu wenig Punkte auf unserem Konto. Die 

Leistungen waren einfach zu durchwachsen, in einigen Spielen konnten wir gut mithalten und auch punkten, wobei 

wir in manch anderen Aufeinandertreffen wiederum nahezu chancenlos waren. Leider mussten wir auch zwei Spiele 

aufgrund von Spielermangel absagen. Im Endeffekt schaden uns solche Absagen natürlich nur selber, da wir diese 

Spiele im Nachhinein am grünen Tisch mit 3:0 verloren haben (Auswärts gg. Frankenfels & Ferschnitz). 

 

Unser Top-Torschütze in der vergangenen Saison war Daniel Kampleitner mit 5 Toren. Den internen 2. Platz 

belegen die beiden Forsthofer-Brüder David und Samuel mit je 3 Treffern. 
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Saison 2023/2024 

 

Auch der erste Teil der neuen Saison 2023/2024 wurde bereits absolviert, in insgesamt 12 Spielen konnte sowohl 

die Kampfmannschaft, als auch die Reserve schon einige Punkte sammeln. Generell ist zu sagen, dass die Liga im 

Vergleich zu den letzten Jahren immer stärker wird und somit die Spiele immer intensiver und besser. Ein weiteres 

Derby wurde uns auch beschert, da Waldhausen aus der 1. Klasse abgestiegen ist und somit wieder in unserer Liga 

an den Start geht. Im Moment befinden wir uns in der Winterpause, für uns geht es aber weiter am 06. Jänner bei 

den Hallenmasters in Yspertal. Wir freuen uns auf eure Unterstützung! 

 

Kampfmannschaft: 

Nach 2 Unentschieden und einer Niederlage in der Sommervorbereitung startete unsere Kampfmannschaft leider mit 

4 Niederlagen in Folge in die Saison. Im Anschluss folgten aber einige gute Spiele: Gegen Kleinpöchlarn (1:1) und 

gegen den Nachbarn aus Yspertal (2:2) konnten die ersten Punkte eingefahren werden. Mit einem 2:1 gegen Erlauf 

krönten wir diese intensiven Wochen mit einem Sieg. Im weiteren Saisonverlauf holten wir dann noch ein 

Unentschieden gegen die Spielgemeinschaft Ardagger/Viehdorf und schlossen die Herbstsaison somit mit 6 Punkten 

auf den 11. Tabellenplatz ab. Leider konnten die vielen ansprechenden Leistungen nicht immer in Punkte 

umgemünzt werden, am Ende fehlte oft der letzte Wille oder auch manchmal einfach nur das Glück. In der 

kommenden Wintervorbereitung wird uns der Trainer Roland Voracek wieder optimal auf die nächsten Spiele 

vorbereiten, um hoffentlich noch einige gute Begegnungen absolvieren zu können. 

 

Unsere zwei besten Torschützen waren unser Legionär Marek Pavlovic mit 5 Toren und der Neuzugang Michael 

Pichler (4 Tore), der gemeinsam mit seinem Bruder Samuel im Sommer von Yspertal zum SKV wechselte. 

 

 

 

Reserve: 

Die Reservemannschaft startete ebenfalls etwas holprig in die Saison. Die ersten 3 Spiele gingen allesamt verloren, 

ehe man im Spiel gegen Ferschnitz mit einem 5:2-Sieg überzeugen konnte. Außerdem folgten etwas später in der 

Saison ein Unentschieden gegen Erlauf (1:1) und sensationell der Derbysieg gegen Nöchling – 2:1. Somit steht die 

Reserve derzeit leider mit 7 Punkten trotzdem auf dem letzten Tabellenplatz. Nichtsdestotrotz konnte die Mannschaft 

ihr großes Potenzial in vielen Situationen zeigen, jetzt muss sie es noch schaffen, dieses Niveau über mehrere 

Spiele zu halten. Insgesamt haben wir eine größtenteils junge Mannschaft (Altersschnitt im letzten Spiel: 24,5 

Jahre), die uns hoffentlich in den nächsten Jahren noch viel Freude bereiten wird. Im Vergleich zum Vorjahr mussten 

wir derzeit noch kein einziges Spiel aufgrund von Spielermangel absagen, somit würden wir bei Punktegleichheit mit 

Erlauf oder Kleinpöchlarn automatisch vorgereiht werden. In der Rückrunde ist also noch einiges möglich! 
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Die zwei besten Torschützen unserer Mannschaft halten derzeit jeweils bei 4 Treffern: Daniel Kampleitner und 

Jürgen Schauer. 

 

Das Sportliche runden wir mit unserer Damenmannschaft FSG St. Oswald Südliches Waldviertel ab. 

 

Das Frühjahr der Saison 2022/23 in der AK NÖ Frauen Gebietsliga stellte eine bedeutende Herausforderung für die 

Damen dar. Trotz der intensiven Spiele und der starken Konkurrenz gelang es unserem Team, sich mit insgesamt 

11 hart erkämpften Punkten auf den 6. Platz von insgesamt 8 Mannschaften zu platzieren. Das ist besonders 

bemerkenswert, wenn man bedenkt, dass es unsere erste Saison in dieser neuen Liga war. 

Nach der Saison ging es gleich weiter, das zweite Juliwochenende war für uns eine intensive Phase der 

Vorbereitung, denn wir begaben uns auf ein Trainingslager in Lindabrunn.  

Tagsüber standen anspruchsvolle Trainingseinheiten auf dem Programm, die von unseren beiden Trainern geleitet 

wurden. Die Abende wurden mit abwechslungsreichen Aktivitäten im Bereich Teambuilding gestaltet. Jede hatte viel 

zu lachen und wir hatten eine gute Zeit am Fußballplatz und abseits des Fußballplatzes. 

 

Unsere Damenmannschaft war auch wieder im Frühjahr und Herbst eigenständig initiativ und wurde heuer wieder 

von zahlreichen Matchballspenden unterstützt, ein großes Dankeschön an alle Beteiligten. 

Vereine der AK NÖ Frauen Gebietsliga im Herbst: 

FSG Ybbs, Union SAR Neuhofen/Ybbs, FSG Mank Voralpen II, FSG Göstling/Ybbs und SC Herzogenburg 

Diese Herbstsaison war leider nicht so erfolgreich. Rückblickend darauf kann man sagen, dass es für alle nicht ganz 

leicht war. Die vielen 

Verletzungen, die unsere 

Spielerinnen plagen, 

machten dem gesamten 

Team zu schaffen. Und 

auch die vielen jungen 

Spielerinnen waren diese 

Saison das erste Mal 

dabei und brauchen noch 

Zeit, um sich 

einzugewöhnen. Diese 

Saisonhälfte muss jetzt 

mit 2 Punkten und dem 

leider letzten Platz 
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abgehakt werden und jetzt heißt es fleißig trainieren und das Beste geben, damit wir mit mehr Motivation in die 

Frühjahrssaison starten können. 

 

 

 

Was geschah im Verein neben dem fußballerisch-sportlichen Teil … 

Am Freitag, den 27. Jänner fand der 

alljährliche Skitag mit Zielort Hinterstoder 

statt. Es hat sich wieder eine große Runde 

zusammengefunden! 

Am Samstag, den 11. März luden wir alle 

Mitglieder zur Generalversammlung ein. Es 

wurde von allen sportlichen Abteilungen 

berichtet und ein Rück- und Ausblick auf alle 

Nebengeschehnisse gegeben. 

In diesem Jahr bot sich durch den 

anschließenden Feiertag am 30. April für 

einen Tagesausflug an. Die Chance wurde genützt und ab ging es zum Schobersteinhaus. Leider waren die Wege 

durch das nasse Wetter nicht ideal. Aber wie heißt es: „Auf geht’s, kämpfen und siegen!“  

Im Sommer luden wir am Freitag, den 7. Juli und Sonntag, den 9. Juli zu unserem Sommerfest ein. Freitags wurden 

im Riesenwuzzlerturnier Kräfte gemessen und sonntags feierten wir eine Feldmesse mit Begleitung der St. Oswalder 

Blasmusikkapelle samt anschließendem Frühschoppen. 

Das gute Wetter war uns wohlgesinnt. 

Neben der laufenden Meisterschaft fanden am Sonntag, 

den 3. September die Ortsmeisterschaften statt. In 

diesem Jahr ging zum 2. Mal in Folge Losenegg als 

Sieger hervor. Mit 4 Treffern wurden David Forsthofer 

(Lembach) und Daniel Kampleitner (Losenegg) 

Torschützenkönig. In einem Stechen (Zielschießen) 

konnte sich David den Pokal sichern. 

Zu guter Letzt, am Samstag, den 28. Oktober wurde im 

Gasthaus Wimmer wieder das Tanzbein am Sportlerball 

geschwungen. Die musikalische Umrahmung erfolgte 
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durch die Band Gelato. Bei Tombola, Schätzspiel und guten Angeboten des Vereinswirt hatten wir ein nettes 

Zusammensein. 

Wir wünschen allen St. Oswalderinnen und St. Oswaldern einen ruhigen und besinnlichen Ausklang des Jahres und 

alles Gute für das neue Jahr 2024!  

Auto-Crash lockte zahlreiche Besucher nach St. Oswald 

Motorsportfans von weit und fern kamen am 
Samstag, den 22. April 2023 nach               
St. Oswald, um das Auto-Crash Spektakel 
live miterleben zu können. Bei endlich 
herrlichem Frühlingswetter war die Laune bei 
vielen Zuschauern, Fahrern und den 
Veranstaltern vom Feinsten. In zahlreichen 
Rennen flogen die Fetzen und man konnte 
auch einige Überschläge beobachten.  

Die mit viel Herzblut hergerichteten Auto-
Crash Boliden mussten so einiges 
einstecken, bevor es am Ende des Tages 
beim Total-Crash ins abschließende Finale 
ging. 

 

 

Sportunion St.Oswald - Stockschützen 2023 

Die Stockschützen waren im Jahr 2023 auf 17 Turnieren aktiv im Einsatz, dabei konnten insgesamt 6 Stockerlplätze 

erreicht werden. Hervorzuheben ist der Turniersieg in Yspertal. 

Nebenbei sind wir noch beim 1. Bezirkscup im Einsatz, wo wir uns nach 2 Vorrunden als 1. für das Finale im Februar 

2024 qualifizierten und momentan nehmen wir am alljährlichen Wintercup in Hofamt Priel teil. 

Nach Fertigstellung der Stockhalle konnten wir im April das Training aufnehmen. 

Am 9. und 10. Juni fand unser Eröffnungsturnier der Halle und 

Jubiläumsturnier 20 Jahre ESV St.Oswald statt. An 2 Tagen besuchten uns 

21 Mannschaften, aufgeteilt auf 3 Turniere. 

Am 4. November konnten wir nach einigen Jahren das 14. Juxturnier 

durchführen. Es nahmen 10 Mannschaften teil. Schlussendlich konnte sich 

MSC 2 im Finale gegen MSC 1 durchsetzen. Platz 3 ging an den 

Kameradschaftsbund.  

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2259176&mode=T&width=1000&height=750
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Sportunion St. Oswald – Sektion Tennis 

Bei der Jahreshauptversammlung im Jänner 2023 stellte die Obfrau Sabrina Temper die neue 

Vereinskleidung vor. Die Anzüge in türkisem Design konnten vor Ort probiert und bestellt werden. 

Auch unsere Tenniskids wurden mit Leiberl ausgestattet – diese wurden vom Verein gesponsert. 

Anfang April wurden die beiden Tennisplätze der 

Sportunion St. Oswald für die neue Tennis-Saison 

hergerichtet. Unter der Leitung der erfahrenen 

Platzwarte Andreas Schopf und Leo Gilber wurden u.a. 

die Netze aufgestellt und der Belag aufbereitet. 

Ende Juni 

besuchten die 

Kinder des 

Kindergartens und der Volksschule Sankt Oswald den Tennisplatz. 

Sie konnten den Sport bei Spielen und Geschicklichkeitsübungen 

auf dem Platz kennenlernen und sich dabei nach Herzenslust 

austoben. 

Am Samstag, den 03.06.2023 fand das Mix-Doppel-Turnier der 

Sektion Tennis statt. Bei perfektem Sommerwetter spielten 

Jugendliche, Damen und Herren viele spannende Matches. In zwei Gruppen und anschließenden 

Finalspielen wurden die Sieger ermittelt. Am Ende konnte Obfrau Sabrina Temper dem siegreichen 

Doppel bestehend aus Simon Baumberger (Junior) und Markus Wurzer (Senior) gratulieren. Die 

Sektion bedankt sich bei allen, die zum gelungenen Turnier beigetragen und mitgespielt haben. Es war 

ein feiner Tennis-Tag.  

Im Sommer organisierte die Sektion Tennis einen Tenniskurs mit Trainern der taf-Tennis academy 

Amstetten für interessierte Kinder aus St. Oswald. Erfreulicherweise nahmen insgesamt 27 Kinder an 

dem Kurs teil. Als Ausgleich wurde dabei auch eine Wanderung mit Spielenachmittag veranstaltet, bei 

der sich die Kids an verschiedenen Stationen wie Kinderschminken, Window Color und div. Spielen 

austoben konnten.  

                                                                  Die Kinder hatten jedenfalls viel Spaß 

dabei. Um die Tennis-Begeisterung der jungen Spielerinnen und Spieler weiter zu fördern, fand auch 

außerhalb der Ferien ein regelmäßiges Kinder-Training statt. Geleitet wurden diese Trainings von Karin 

Browa und Markus Wurzer. Die Sportunion bedankt sich herzlich für die vielen freiwillig geleisteten 

Trainings-Stunden. 

Im Sommer wurde nun auch der 2. Tennisplatz mit einer Flutlichtanlage ausgestattet. Herzlichen Dank 

dafür an unsere Platzwarte und Johannes Leonhardsberger. 
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Nikolaus besuchte LIMA Gruppe in St.Oswald 

Am 5. Dezember lud LIMA-Trainerin Ilse 
Undeutsch Bürgermeisterin Rosemarie 
Kloimüller und Gemeindesekretär Leo 
Baumberger zum LIMA-Nachmittag ein, 
um einen Überblick über ihre Themen 
Gedächtnistraining, Bewegungstraining, 
Kompetenztraining, Sinn- und 
Lebensfragen zu gewinnen. 

Plötzlich klopfte es an der Tür und der 
Nikolaus überraschte die Teilnehmer mit 
seinem Besuch. Er überreichte jedem 
einen süßen Nikolaus und der Krampus 
der Frau Bürgermeister Rosemarie 
Kloimüller eine große Rute. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller bedankt sich bei LIMA-Trainerin Ilse Undeutsch für ihren großartigen 
Einsatz, ältere Menschen mit viel Freude gesund und aktiv zu halten! 

Ein Highlight dieses Tennisjahres war sicher wieder die Veranstaltung „Nachttennis“, die nun nach 

einigen ruhigen Jahren „wiederbelebt“ wurde. Dazu wurden die Vereine eingeladen, Mannschaften zu 

stellen und diese konnten bei diversen Geschicklichkeitsspielen wie Kübelspiel, Kreiselspiel, 

Tischtennis und Sudoku ihr Können unter Beweis stellen. Als Sieger gingen die Stockschützen hervor, 

gefolgt von den Tennis Kids und dem SKV. Bei ausreichender Verpflegung konnten einige gemütliche 

Stunden miteinander verbracht werden. 

 

Zum Trainingsabschluss am 26.10.2023 gab es für die jüngeren Spieler*innen einen 

Wettbewerb unter dem Motto „Spiel und Spaß“. Die älteren bzw. fortgeschrittenen 

Youngsters trugen ein Abschluss-Turnier 

aus.  

 

 

 

 

 

 

Die Sektion Tennis der Sportunion St. Oswald wünscht allen Oswalderinnen und Oswaldern eine 

angenehme Adventzeit, frohe Festtage und ein sportlich-gesundes neues Jahr 2024! 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2413220&mode=T&width=1000&height=750
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Leopold Baumberger ist neuer Abt im Stift Wilten – seine Wurzeln reichen nach St.Oswald 

Mag. Mag. Leopold Jürgen Baumberger, BA OPraem wurde am 4. Mai zum Nachfolger von Prälat Mag. Raimund 

Schreier OPraem gewählt. Der 35-jährige Chorherr tritt damit in die Fußstapfen von 55 Vorgängern und ist der erste 

Abt in der Geschichte des Stiftes, der den Namen Leopold trägt. Bischof Hermann Glettler gratuliert.  
 

Am 4. Juni 2023 hat der Innsbrucker Bischof Hermann 
Glettler dem neuen Wiltener Abt Leopold Baumberger die 
Abtbenediktion erteilt und ihn in sein Amt eingeführt.  

Auch Freunde und Verwandte aus St.Oswald, 
Dorfstetten, Waldhausen, Hofamt Priel und Yspertal 
waren zu diesem feierlichen Gottesdienst geladen. 

Leopold Baumberger zählt mit 35 Jahren zu den jüngsten 
Äbten im deutschsprachigen Raum.  

Er wurde 1987 in der Pfarrkirche Dorfstetten getauft und 
studierte Pharmazie an der Universität Graz. Nachdem er 
die Fachprüfung für den Apothekerberuf abgelegt hatte, 
begann er zunächst als Seminarist für die Diözese Linz 
ein Diplomstudium der Katholischen Fachtheologie an der 
Universität Innsbruck. In dieser Zeit lernte er den Orden 
der Prämonstratenser im Stift Wilten kennen und trat 
2014 dort ein.  

Der Jungpriester hat in St.Oswald seine familiären 
Wurzeln: "Mein Opa stammte vom Rottenlehnerhof und 
die früheren Besitzer Johann und Margaretha 
Baumberger waren Papas Firmpaten. Die Mama stammt 
von Dorfstetten und der Papa von Waldhausen ab", so 
Leopold Baumberger sichtlich erfreut im tiroler 
Dialekt bei seiner Primizfeier in St.Oswald im Jahre 
2019.  

Er erteilte in unserer bis in die letzte Reihe gefüllten Pfarrkirche jeden Besucher einzeln den Primizsegen. 

 

Vizebürgermeister Gerhard Porranzl zum 
Kameradenobmann gewählt 

Die 64. Jahreshauptversammlung des ÖKB St. 
Oswald wurde am Nationalfeiertag mit einer Hl. 
Messe gefeiert. Im Rahmen der Versammlung, die 
im Gasthof Wimmer stattfand, wurde 
Vizebürgermeister Gerhard Porranzl einstimmig zum 
neuen Obmann gewählt. Porranzl tritt in die 
Fußstapfen von Leopold Rapolter, der das Amt bis 
zu seinem Ableben innehatte. 
  
Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller, Geschf. OBM 
Ewald Haider und BZOBM Franz Poschenreithner 
bedankten sich beim neuen Obmann für seine 
Bereitschaft, die geordnete Fortführung dieses 

traditionsreichen Vereins zu sichern. Gleichzeitig sagten sie ihm ihre volle Unterstützung zu. 

Porranzl, der sich auf den bewährten Vorstand stützen kann, erklärte in seiner Ansprache, dass ihm die Fortführung 
des Vereins eine Herzensangelegenheit sei, gleichzeitig bat er aber die Kameraden, bei der nächsten Wahl Mut zu 
zeigen und auch die Bereitschaft, in Vorstandspositionen zu gehen. 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2266746&mode=T&width=1000&height=750
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Betriebsübergabe Zimmerei Hans Eder KG an Fa. Wöran 

 

Am 7. Mai begrüßten Ing. Hans Eder und 
Gattin Erika im Landhotel Fischl - Hotel des 
Glücks Mario Wöran samt Gattin Manuela 
und die Mitarbeiter Franz Zeilinger und 
Christoph Wurzer. Ebenso konnte er Herrn 
Dr. Andreas Nunzer von der 
Wirtschaftskammer, Frau Bürgermeister 
Rosemarie Kloimüller, Vizebürgermeister 
Leopold Rapolter mit Gattin Nadja, 
Wirtschaftsbundobmann Ewald Haider, 
Bruder Gerhard mit Gattin Brigitta Eder 
sowie Mutter Rosalia Eder begrüßen. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller 
bedankte sich bei Ing. Hans Eder nicht nur 
für die lange Führung der Zimmerei, sondern 
besonders auch für sein großes 

Engagement. Einerseits in den 20 Jahren in der Gemeinde, andererseits auch für unzählig viele Stunden und Ideen 
in der Dorferneuerung St.Oswald sowie beim Roten Kreuz St.Oswald. Ing. Hans Eder wurde dafür im Jahre 2022 die 
goldene Ehrennadel der Gemeinde St.Oswald verliehen. 

Dr. Andreas Nunzer sprach Dank und Anerkennung der NÖ Wirtschaftskammer aus und lobte auch die nette 
Freundschaft all die Jahre hindurch. Wirtschaftsbundobmann Ewald Haider dankte für die Leistungen des Betriebes 
auch als Arbeitgeber in St.Oswald. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller und Vizebürgermeister Leopold Rapolter überreichten den Firmenchefs Eder 
und Wöran einen Jausenkorb und den Damen einen schönen Blumenstrauß. 

Chronik Zimmerei Eder:  

Gründung der Fa. Eder durch Johann Eder (geb. 1907) am 20. August 1945 

1970 Übergabe an seinen Sohn Johann Eder (geb. 1932) 

1993 Übergabe an seinen Sohn Hans Eder (geb. 1961), der den Betrieb bis Ende Dezember 2021 führte.  

Ab 2016 leitete Hans Eder aus gesundheitlichen Gründen den Betrieb gemeinsam mit seinen Brüdern Gerhard und 
Herbert Eder. 

Statistik: Johann Eder, geb. 1907 - 25 Jahre,  

Johann Eder, geb. 1932 - 23 Jahre, 

Hans Eder, geb. 1961 - 28 Jahre,  

insgesamt bestand die Fa. Eder 76 Jahre lang. 

Hans und Erika möchten sich bei allen ehemaligen Mitarbeitern und Kunden recht herzlich für ihr Engagement und 
ihr Vertrauen bedanken. Ing. Hans und Erika Eder überreichten der Firma Wöran eine Werkzeugkraxn, gefüllt mit 
Wein und wünschen viel Glück und Erfolg im Zimmereigewerbe. 

Die Fa. Wöran GmbH (Dachdecker und Spengler) im benachbarten Waldhausen im Strudengau besteht seit 
1921 und beschäftigt 30 Mitarbeiter. 

Mit der Übernahme der Firma Eder wurden zwei Zimmerer für das Sägewerk und Zimmerei in St.Oswald neu 
angestellt. Die Firma Wöran ist somit ein Komplettanbieter für das Dach, den Neubau und die Sanierung. 

https://www.stoswald.com/Zimmerei_Eder_in_St_Oswald_-_Familienunternehmen_seit_Generationen
https://www.stoswald.com/Dank_und_Anerkennung_fuer_engagierte_Dorferneuerer
https://www.stoswald.com/Ing_Hans_Eder_wurde_mit_der_goldenen_Ehrennadel_ausgezeichnet
https://www.woeran.com/
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„Das Land hat Zukunft und Zukunft wird auf dem Land gemacht“ 

Die Leaderregion feierte ihr 20-jähriges 
Bestehen.   28 Aussteller und 34 Gemeinden 
aus dem Südlichen Waldviertel und dem 
Nibelungengau präsentierten sich mit vollem 
Einsatz. 

Der bekannte Zukunftsforscher Tristan Horx 
vermittelte dabei als Gastredner eine 
optimistische Aussicht: „Der ländliche Raum 
gewinnt wieder an Bedeutung!“ Seine ureigene, 
Natur-nahe Qualität wird dank Trends wie mobiles 
Arbeiten immer mehr wahrgenommen und 
wertgeschätzt.  

Die Regionalisierung sei kein Widerspruch oder 
gar Gegentrend zur Globalisierung, sondern bilde 
mit dieser eine Synthese: die „Glokalisierung“. „Mit 

der Welt verbunden sein und trotzdem in der Region leben.  

Der große Zug in die Großstadt sei ein Effekt der Industrialisierung gewesen, den es nun nicht mehr brauche. Die 
hohe Wohnqualität und die Nähe zur Natur locken aufs Land. Die Menschen zieht es wieder in die Region, weil das 
ihre eigentlichen Bedürfnisse abdeckt. 

Stichworte wie Entschleunigung, Ver-Räumlichung und „Persönlichung“ wirken der massiven Urbanisierung 
entgegen. „Das Land hat Zukunft und Zukunft wird auf dem Land gemacht“, betont Tristan Horx. Und: Im 
Kleinen und Feinen könne man Zukunft gestalten.  

Als „junger, rebellischer Zukunftforscher“, so Horx selbst, ermutige er Gemeinden, Regionen und die Menschen 
ihre Werte zu erkennen.  

„Verzichten wir aufs Jammern. Schätzen wir die eigene Region und „die Gewissheit der Verbundenheit!“ 

HERZ-lich willkommen in St.Oswald 

Beim LEADER-Regionsfest präsentierte sich St.Oswald mit dem Herzsteinweg, der Burgsteinmauer, dem Kräuter- 
und Naschgarten usw. als besonders schöne Wandergemeinde. Betreut wurde der Infostand von Daniela 
Kampleitner, Erwin Gattinger, Karl Undeutsch, Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller, Gottfried Wurzer und Leo 
Baumberger.  

Unter den vielen interessierten Besuchern waren auch Bundesminister für Landwirtschaft Norbert Totschnig, der 
österreichische Bauernbundpräsident Nationalrat Ing. Georg Strasser, LAbg. Silke Dammerer und LAbg. a. D. Karl 
Moser und sie waren von der "Herzerl-Gemeinde St.Oswald" begeistert. 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2276128&mode=T&width=1000&height=750
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Jahresrückblick der Oswalder Senioren 2023 

 

Am 13.01.2023 lud uns OBM Wolfgang Hinterndorfer zur ersten Vorstandssitzung im heurigen Jahr. 

Mit guter Planung und Vorbereitung haben wir alle wichtigen Programm- & Veranstaltungspunkte 
für unsere Mitglieder für das laufende Jahr besprochen. 
 
Mit dem Preisschnapsen der Senioren am 02.02.2023 im Gasthaus Wimmer begannen wir mit 21 Teilnehmern unser 
diesjähriges Veranstaltungsprogramm.  Die 4 besten Spieler wurden mit einer Urkunde und verschiedenen 
Sachpreisen prämiert. 

Unsere zweite Veranstaltung war der Spielenachmittag am 22.03.2023 mit 19 Teilnehmern und blendender 
Unterhaltung bei verschiedenen Gesellschaftsspielen, ebenfalls im Gasthaus Wimmer. 
 
Der Seniorennachmittag im April im GH Fischl / Haider wurde wegen dem Begräbnis eines unserer Mitglieder 
abgesagt. 
 
Den Seniorennachmittag am 24.05. im Gasthaus Wimmer gestaltete Herr Josef Hinterndorfer mit einem 
interessanten Lichtbildervortrag über die Topothek St.Oswald für 21 Besucher. 
 
Unser absolutes Highlight war die Sternfahrt nach Osttirol vom 01.-04.06., woran 33 Mitglieder aus unserer 
Ortsgruppe und 11 Personen aus der Nöchlinger Ortsgruppe teilnahmen. 

Am 14.06. beteiligten sich 12 Mitglieder an der Bezirkswallfahrt nach Maria Taferl. 

Auch beim alljährlichen Grillabend im Gasthaus „Rote Säge“ ließen sich 38 Mitglieder unserer Ortsgruppe gemeinsam 
kulinarisch verwöhnen. 

Eine schöne Urlaubswoche in Frankenfels erlebten 15 Personen unserer Ortsgruppe Ende August. 

Beim Seniorennachmittag im Gasthaus Fischl/Haider am 13.09. sangen 37 Mitglieder mit Norbert Hauer unter dem 
Motto: „Singa ist unsre Freud“. Das war ein besonders schöner Nachmittag. 

Unsere Tagesfahrt im September führte uns nach Ybbsitz zum bekannten Riess-Werk, wo wir eine interessante 
Führung über die Herstellung des schönen Geschirrs erlebten. Dort auch einzukaufen war ein Thema für die Damen. 
Anschließend ging es weiter nach Stift Seitenstetten und zum Heurigen Hauer in Hauersdorf. 

Auch für die „Nacht in Venedig“ bei den „Blindenmarkter Herbsttagen“ begeisterten sich 10 Mitglieder unserer 
Seniorengruppe. 

Die alljährliche Wallfahrt führte uns heuer mit 34 Teilnehmern nach Pöllauberg und zum noch einzigen Augustiner 
Chorherrenstift Vorau in der schönen Steiermark. 

Am 10.11. gab es noch einen Seniorennachmittag in der „Roten SÄGE“ mit 30 Teilnehmern. Herr Fischbacher zeigte 
uns viele in Bildern festgehaltene Eindrücke und Erinnerungen seiner schönen Reisen und Gebirgswanderungen.  

Erfreulicherweise durften die Oswalder Senioren auch noch eine ganz besondere Gratulation an ihr ältestes Mitglied 
aussprechen. Frau Leopoldine Palmanshofer feierte am 01.11.2023 ihren 99. Geburtstag.  

Abschließend wünschen wir allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, gutes neues Jahr. 
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lebensfluss – finde freude meine seele 

In einem ganz besonderen Rahmen 

durften die Mitwirkenden vom 

Chorprojekt Südliches Waldviertel & 

Orchester im Juni vor das Publikum 

treten. Das Chorprojekt wurde 

ausgewählt, beim diesjährigen 

Waldviertelfestival mitzuwirken. Die 

Konzerte waren eigentlich schon für 

2021 geplant, mussten aber 

aufgrund der Corona-Pandemie um 

zwei Jahre verschoben werden. Die 

lange Vorbereitungszeit hat sich 

aber gelohnt. Das Publikum war 

begeistert von der 

außergewöhnlichen musikalischen 

Leistung, die bei den Konzerten in der Stiftskirche Waldhausen, in der Basilika Maria Taferl und in der Stiftskirche 

Melk dargeboten wurde.   

Dem Gründer und Leiter vom Chorprojekt 

Südliches Waldviertel & Orchester, Willi 

Wimmer, ist es mit seinen 55 SängerInnen und 

MusikerInnen gelungen, mit einem 

berührenden, aber auch energiegeladenen 

Programm die Konzertbesucher in den Bann zu 

ziehen und ihre Herzen zu berühren. Die vielen 

begeisterten Rückmeldungen sind Motivation 

und Ansporn für eine weitere Fortsetzung.  

Aus St. Oswald wirkten 10 Sängerinnen und 

Sänger mit. Wie bereits bei den letzten 

Projekten führte Norbert Hauer als Moderator 

durch das Programm. 

Die Proben wurden im Turnsaal der Volksschule 

St. Oswald abgehalten. Ein herzlicher Dank 

dafür gilt der Gemeinde St. Oswald, die diesen 

Probenraum kostenlos zur Verfügung stellte. 

 

Oswalder Jugendchor 

Auch heuer durfte der Jugendchor wieder die Messe am Ostermontag gestalten. Die KJ ist ein projektbezogener 
Chor, der 3–4-mal pro Jahr für die 
Gemeinde bei den Messen mitwirken 
darf.  

Mittlerweile investieren unsere 35 aktiven, 
motivierten Sänger pro Auftritt ca. 20 
Stunden ihrer Freizeit für den Jugendchor. 
Die Leiterinnen Jessica Aigner und 
Marlies Deisel bedanken sich für das 
Engagement jedes einzelnen Mitgliedes 
und sind stolz, solch eine repräsentative 
Jugend in St.Oswald zu haben. 

Wir freuen uns, jederzeit neue Mitglieder 
in unserem Chor begrüßen zu dürfen. 

http://st.oswald/
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2255442&mode=T&width=1000&height=750


Der Gemeindebote 2023 
  Seite | 69 
 

Volkshochschule Südliches Waldviertel 
Erwachsenenbildung in der Region – lebensnahe Bildung vor Ort  
 
Die Volkshochschule blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2023 zurück. Auch heuer galt es wieder unser Motto 
„Lernen mit Spaß und Erfolg!“ umzusetzen. 

Mit 18. Februar 2023 startete die Volkshochschule in Kooperation mit der LEADER-Region Südliches Waldviertel-
Nibelungengau mit der online Vortragsreihe #GedankenTanken. Ziel dieses Kooperationsprojektes war es, die 
Region für junge Leute attraktiver zu gestalten. Die Inhalte der insgesamt acht Module dienen der persönlichen 
Entwicklung junger RegionsbürgerInnen. 
Das Resümee ist durchaus positiv – die Besucherzahl hat sich stetig erhöht und lag bei den einzelnen Modulen 
meist über 14 Teilnehmenden.  
Aufgrund des Erfolges ging die Vortragsreihe im Herbst in die zweite Runde, diesmal wurden die Module als 
Hybridveranstaltung (Online und Präsenz) abgehalten. 

Am 26. Mai 2023 fand das Regionsfest der LEADER-Region Südliches Waldviertel-Nibelungengau statt. Die 
Volkshochschule war nicht nur als Aussteller dabei sondern konnte die LEADER-Region auch bei der Organisation 
des großen Jubiläumsfestes unterstützen. 
Direktorin Tanja Wesely resümiert: „Für die Volkshochschule ist die Kooperation mit der LEADER-Region sehr 
wichtig – zahlreiche Bildungsprojekte konnten so Hand in Hand in den letzten zwei Jahrzehnten bereits in und für die 
Region gefördert und umgesetzt werden.“ 

 

Leader-Regionsfest Ehrengäste: Karl 
Moser, Alexander Bernhuber, Alois Schroll, 
Norbert Totschnig, Silke Dammerer, Dieter 
Holzer, Georg Strasser, Silvia Moser, 
Tanja Wesely, Thomas Heindl und der 
LEADER-Vorstand  

Ein Kurs-Highlight im Herbst 2023 war 
der Selbstverteidigungskurs für 
Mädchen zwischen 8 und 15 Jahren in 
Yspertal. Hier konnten die jungen 
Kursteilnehmerinnen erste 

Selbstverteidigungstechniken lernen, um sich so im Ernstfall zur Wehr setzen zu können. 

 

Foto: Selbstverteidigung H23 - Teilnehmerinnen beim Üben der 
gelernten Handgriffe. 

Die Volkshochschule bedankt sich bei den zahlreichen 
KursteilnehmerInnen und lädt dazu ein, weiterhin vom regionalen 
Bildungsangebot Gebrauch zu machen. Ein besonderer Dank gilt den 
zwölf Mitgliedsgemeinden, welche die Volkshochschule ideell, 
organisatorisch und finanziell unterstützen. 

Der nächste Bildungskalender wird im Jänner 2024 in der Region 
verteilt. Es wird wieder ein facettenreiches Programm für alle 
Altersgruppen angeboten! 

Aktuelle Kurse in der Region finden Sie bei uns auch immer online unter www.volkshochschule.swv.at. 

 

• Einladung zum Kurs: „Das perfekte Fotobuch“ 
Irgendein Fotobuch zu erstellen ist nicht schwer. Mit einer guten Bildbearbeitung davor, einem ordentlichen 
Konzept und grundlegendem Wissen in Sachen grafischer Gestaltung wird es nicht irgendein Fotobuch, 
sondern ein unvergleichliches Meisterwerk. Voraussetzungen für diesen Kurs: 
Grundwissen im Umgang mit Dateien und Ordnern 
 
ab FR 08.03.24, 16.00 – 18.30 Uhr, 3 Einheiten 
mit Charles Rosenbichler, technik-coach.at - am Gemeindeamt 
St. Oswald  - Kosten: 80 € - Laptop, Fotos mitnehmen 
Volkshochschule Yspertal, office@swv.at, 07415 6760-30 

mailto:office@swv.at
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"Mut zur fröhlichen Gelassenheit" war ein Erfolg 

Am Dienstag, den 14. 11. 2023, fand in der 
Volksschule ein Vortrag zum Thema „Mut zur 
fröhlichen Gelassenheit“ statt. 

Die kbw-Leiterin Monika Fischl freute sich,     
31 BesucherInnen begrüßen zu dürfen. 

Der Theologe und Leiter der Pfarr-Caritas der 
Erzdiözese Wien Dr. Rainald Tippow 
analysierte zuerst den Ist-Zustand unserer 
Gesellschaft. 

Noch nie wurden die Menschen so alt wie 
heute, hatten so viele Sicherheiten, waren 
derartig gesund und so übermäßig 

wohlgenährt. Doch laufend neue Katastrophen, global oder auch sehr persönlich, führen zu Ängsten. 

Anschließend gab Herr Dr. Tippow einen Überblick über die Lebensbewältigungsstrategien christlicher Mystiker und 
Philosophen. 

Er ermunterte zu einem dankbaren Lebensstil ohne ständige Vergleiche mit Menschen, denen es vermeintlich 
besser geht. 

Das Gelassenheitsgebet, das dem amerikanischen Theologen Reinhold Niebuhr zugeschrieben wird, kann dabei 
eine Hilfe sein: 

Gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht ändern kann, den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern 
kann, und die Weisheit, das eine vom anderen zu unterscheiden. 

Mit netten Gesprächen endete der interessante Vortragsabend. 

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2405413&mode=T&width=1000&height=750


Der Gemeindebote 2023 
  Seite | 71 
 

Ganzer Ort trauert um beliebten Vizebürgermeister 

Mit großer Wertschätzung, in Dankbarkeit und Liebe nahm ganz St.Oswald Abschied vom beliebten 
Vizebürgermeister Leopold Rapolter. Sowohl bei der Betstunde als auch bei der Hl. Messe am Begräbnistag, 
zelebriert von Kaplan Mario Kietzer, konnte die Pfarrkirche die vielen Trauergäste nicht fassen. Die 
Trauerfeierlichkeiten wurden sogar auf den Kirchenplatz übertragen. 

Sein großes 
ehrenamtliches 
Engagement bei den 
vielen Vereinen, 
seine Kämpfernatur 
und 
Handschlagqualität 
sowie seine lustige 
Art zeichneten ihn 
aus. 

Bürgermeisterin 
Rosemarie 

Kloimüller: "Leo kam 1995 in den Gemeinderat, wurde im Jahre 1998 geschäftsführender Gemeinderat und war 9 
Jahre Vizebürgermeister. Mit seinem unermüdlichen Tatendrang, seiner konstruktiven Mitarbeit und seinen guten 
Ideen hat er außerordentliche Leistungen für die Oswalder Bevölkerung und darüber hinaus erbracht!" 

Vor 40 Jahren gründete Leopold Rapolter den Hobbyfußballverein "Groshupfa". Daraus wurde eine Sportunion mit 
den Sektionen Stockschützen, Beachvolleyball, Tennis, Groshupfa, Gymnastik-Mix, Rauschenbären und Fit mach 
Mit. 2010 wurde das Unionsvereinshaus eröffnet, am 20. 8.2023 die neue Stockhalle - und die Freizeitanlage 
St.Oswald beim Badeteich ist perfekt! 

Weiters engagiert war Leo Rapolter als Kameradschaftsbundobmann, VP-Parteiobmann und Jagdausschuss-
Obmann, beim Bauernbund, bei der Freiwilligen Feuerwehr, im Vorstand des Seniorenbundes und bei der 
Dorferneuerung. 

Auch sein Beruf als Milchkontrollor war sein Leben: 46 Jahre lang war Leopold Rapolter zeitig in der Früh und am 
Abend bei seinen 50 Milchbauern in St.Oswald, Nöchling und Umgebung, um bei jeder Kuh die Milchmenge, 
Inhaltsstoffe wie Eiweiß, Fett, Keimzahl, Harnstoff usw. zu messen und die Rinderzüchter zu beraten. 

Leopold Rapolter wurde zum Ehrenbürger von St.Oswald ernannt 

In einer Gemeinderats-Sondersitzung am 26. August 
2023 hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, 
Herrn Vizebürgermeister Leopold Rapolter posthum 
zum Ehrenbürger der Gemeinde St.Oswald zu 
ernennen. 

Vizebürgermeister Leopold Rapolter hat für die 
Gemeinde St.Oswald in seiner 27-jährigen Tätigkeit als 
Gemeinderat, davon von 1998 bis 2014 als 
geschäftsführender Gemeinderat und anschließend 9 
Jahre als Vizebürgermeister, außerordentliche 
Leistungen erbracht! 

Er war bei vielen Projekten der Gemeinde wesentlich 
bei der Erarbeitung und Verwirklichung beteiligt. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller: "Wir müssen Abschied nehmen von einem wertvollen Menschen, der eine 
große Lücke hinterlässt: Denn überall, wo wir hingehen, sind Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und 
Augenblicke. Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen!" 

An dieser Gemeinderats-Sondersitzung waren auch der Österreichische Bauernbundpräsident und 
Nationalratsabgeordnete DI Georg Strasser und LAbg. a. D. Karl Moser als Gäste anwesend. 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2369194&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2369197&mode=T&width=1000&height=750
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In lieber Erinnerung 

 

 
 
 

                                  
 
 
 
 

 
 

„Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 

denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.“ 
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Bücherecke ist beliebt 

Groß ist das Interesse an der Bücherecke im Buswartehaus am Kirchenplatz in St.Oswald. Und laufend 
kommen neue Bücher hinzu. Demnächst wird beim Buswartehaus ein Tor und eine Heizung montiert.  

 

https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2242156&mode=T&width=1000&height=750
https://www.stoswald.com/system/web/news.aspx?detailonr=226075401&noseo=1&menuonr=219264189
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Zwei Wiener im Südlichen Waldviertel 

 
Über Umwege fanden zwei Wiener den Weg nach St. Oswald. 

Seit mittlerweile 2,5 Jahren wohnen wir, Thomas Bonneß & Yvonne Rutka, in dem idyllischen Dorf St. Oswald. Wir 

wurden herzlichst aufgenommen und haben uns wunderbar eingelebt. Wir genießen unsere neue Heimat sehr.  

Hiermit geben wir euch einen kurzen Überblick über unsere Tätigkeiten und Ereignisse im Jahr 2023, sowie einen 

Ausblick für das Jahr 2024. 

 

Unsere SeelenNavigator Körper-Werkstatt, Wissens-Manufaktur und Seelen-Waschstraße bringt Ausgleich von 

Körper, Geist und Seele auf allen Ebenen (mental, emotional und körperlich), um wieder Glück, Gesundheit und 

Wohlstand im Leben zu haben.  

 

Thomas ist gelernter Shiatsu-Masseur und in der TCM ausgebildet. Er beschäftigt sich weiters mit dem Wissen der 

Mayas (Volk in Lateinamerika), wodurch er durch das 

Geburtsdatum die Stärken und Schwächen des Menschen 

analysiert und dafür auch wertvolle Tipps für den Lebensalltag 

mitgibt.  

Yvonne ist studierte (Dr.) Philosophin, Soziologin und Historikerin, 

und als Lebensphilosophin und Autorin schreibt sie Bücher und 

Arbeitsbücher, die zum Selbststudium und zur Selbstreflexion 

anregen. Sie beschäftigt sich mit den geistigen Bereichen genauso 

wie mit den körperlichen und psychosomatischen 

Zusammenhängen.  

Beiden ist es ein großes Anliegen, dass die Menschen wieder zu 

ihrem Glück im Leben finden. Dabei spielt natürlich auch der 

Wohlstand, also das Geld eine wichtige Rolle. Diesbezüglich hat Yvonne mit der „universellen Geldquelle“ eine 

eigene Methode entwickelt, die sie als Anleitungsbroschüre verfasst hat und in einem Arbeitsbuch mit 28 Lektionen 

zum direkten Umsetzen anregt. Dieses Portfolio haben die beiden mit dem Wissen von Yvonne, die auch einige 

Jahre als Vermögensberaterin in der Finanzbranche tätig war, ergänzt. Thomas bringt sein Knowhow mit einer 

steueroptimierten Edelmetall-Rohstoffverwaltung ein.  

Um das Ganze für den körperlichen Wohlstand abzurunden, haben sie in ihr Repertoire auch Pflanzennahrung 

aufgenommen. Von Forever Living beruhend auf der Wirkung der Heilpflanze Aloe Vera, sowie von Cilibydesign mit 

CBD und CBG auf Wasserbasis zum Trinken (keine Kapseln).  

In Kombination auf bestimmten Meridianen wirkt die Anwendung dieser Produkte direkt in der Zelle.  

Im letzten Jahr hat Yvonne mehrere Bücher geschrieben. 

Das Neueste ist ganz aktuell im November 2023 fertig geworden „Mein Körper. Mit bewusster Körper-Wahrnehmung 

zu mehr körperlichem Wohlbefinden“. 

Weitere Bücher: 

* Rauhnächte. Eine bewusste Reise in dein Inneres 

* Fülle.Freude.Freiheit. Durch positives Denken Positives in deinem Leben manifestieren 

* Die universelle Geldquelle. Eine einfache Anleitung zum besseren Auskommen mit deinem Einkommen.  

Gerade am Fertigstellen ist ein Buch-Kalender 2024 mit dem Wissen der Mayas.  

Für 2024 stehen vor allem Online-Vorträge via Zoom am Programm, sowie eigene Kurz-Videos über die 

verschiedenen SeelenNavigator-Themenbereiche, Bücher über den Tzolkin (Kalender der Maya), über körperliche 

Gesundheits-Anwendungen und einiges mehr.  

Für weitere Informationen schaut auf unsere Website: www.seelennavigator.at oder in unsere WhatsApp Gruppen, 

oder kommt uns gerne am Leithenweg 8 besuchen (bitte um vorherige telefonische Anmeldung) 

Wir freuen uns auf euren Besuch. Liebe Grüße vom Leithenweg von Thomas & Yvonne  

+43 699 177 63652 

 

http://www.seelennavigator.at/
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Gratis-Schnuppertickets sind sehr beliebt 

Die Gemeinde St.Oswald stellt den Gemeindebürgern seit 1. September 2022 zwei 
"Schnuppertickets" für alle öffentlichen Verkehrsmitteln (ÖBB, Westbahn, U-Bahn, 
Straßenbahnen) in NÖ, Wien und Burgenland tageweise gratis zur Verfügung. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller: "Ich freue mich sehr, dass die Gratis-
Schnuppertickets der Gemeinde St.Oswald bei unseren Bürgerinnen und Bürgern so gut 
ankommen!" - Nähere Information gibt es im Gemeindeamt 07415/7291 

 

Fischverkauf 

Die Fischzucht Familie Pöcksteiner bietet fangfrische Fische aus 
eigener Produktion an. Neben dem klassischen Weihnachtskarpfen 
sind auch Forellen, Saiblinge sowie Lachsforellen ganzjährig erhältlich. 

Auch heuer möchten wir zu unserem alljährlichen 
Weihnachtsfischverkauf einladen! 

Der Verkauf findet am 22.12. ab 14:00h und am 23.12 von 10:00h bis 
16:00h auf unserem Hof in Fünfling 1 statt. 

Wir ersuchen um Vorbestellung unter 0650/73 08 731 oder per E-Mail unter info@yspertaler-fisch.at. 

tel:06507308731
mailto:info@yspertaler-fisch.at
https://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=2220413&mode=T&width=1000&height=750
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Impressum: Herausgeber: Gemeinde St.Oswald, 3684 St.Oswald, Untere Hauptstraße 3 

Tel.: 07415/7291, Internet: www.st-oswald.gv.at, Mail: gemeinde@st-oswald.gv.at,  
Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller, Fotos: Leo Baumberger, zVg, Druck: Gemeindeamt St.Oswald 

Parteienverkehr: Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr 

                  Montag und Mittwoch zusätzlich von 13 – 17 Uhr; 

                            zwischen den Weihnachtsfeiertagen täglich von 8 – 12 Uhr 
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Veranstaltungskalender 2024 
DATUM       VERANSTALTER     ART DERVERANSTALTUNG              ORT                        ZEIT 

05.01.-7.01. SKV-Union Hallenmaster Yspertal 

Sa 06.01. Stockschützen Jahreshauptversammlung Landhotel Fischl                              10.00 

Sa 13.01. Freiw. Feuerwehr Feuerwehrball GH Wimmer         20.00 

So 21.01. Freiw. Feuerwehr Mitgliederversammlung Landhotel Fischl 10.00 

Fr 26.01. SKV-Union Skitag Hinterstoder ganzt 

Sa 27.01. Bauernbund Bauernball mit „Cabrio“ GH Wimmer 20.00 

Sa 10.02. Landjugend Maskenball GH Wimmer 20.00 

So 18.02. Pfarre Gottesdienst mit Täuflingsfest Pfarrkirche 09.00 

So 18.02. Musikverein Jahreshauptversammlung Landhotel Fischl 10.00 

Sa 02.03. SKV-Union Generalversammlung GH Wimmer 19.30 

So 03.03. Pfarre Fastensuppenessen  im Pfarrheim vorm. 

So 10.03. Sportunion Jahreshauptversammlung GH Wimmer 10.00 

16/17.03.  SKV-Union Meisterschaftsbeginn Fußballplatz 

Sa 16.03. Musikverein Musikkonzert GH Wimmer 20.00 

Mi 01.05. Sportunion Maibaumsetzen Freizeitanlage 10.30 

So 05.05. Freiw. Feuerwehr Florianifeier Pfarrkirche 09.00 

Do 09.05.  Pfarre Erstkommunion Pfarre 09.00 

So 02.06.  Kirtag - Kirtagessen im Ort vorm. 

So 02.06. Freiw. Feuerwehr Leistungsschau der FF beim Kirtag Kirchenplatz vorm. 

Fr 07.06. Stockschützen Bezirksturnier  Freizeitanlage 18.00 

Fr 07.06. Freiw. Feuerwehr Abschnittsfeuerwehrtag Feuerwehrhaus St.Oswald 

Sa 08.06. Freiw. Feuerwehr Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerbe St.Oswald 

Sa 08.06. Stockschützen Bezirksturnier Freizeitanlage ganzt 

Sa 08.06. Landjugend Open-Air-Disco Hametriedl 21.00 

Sa 15.06. Landjugend Sonnwendfeuer (Ersatz: 22.6.) Hametriedl 20.00 

Sa 22.06. Musikverein Marschmusikwertung in Rechberg 

Sa 29.06. Sportunion-Tennis Nachttennis Freizeitanlage 19.00 

Fr 05.07. SKV-Union Disco Fußballplatz 

So 07.07. SKV-Union Frühschoppen Fußballplatz 

Sa 13.07. Musikverein Heurigennacht in Tracht Musikerheim 17.00 

Fr 02.08. Freiw. Feuerwehr Feuerwehrdisco „wild fire Party“ Feuerwehrhaus 21.00 

So 04.08. Freiw. Feuerwehr 150 Jahre FF St.Oswald Feuerwehrhaus 09-13 

So 11.08.  Oswaldi-Kirtag - Kirtagessen im Ort vorm. 

Do 15.08. Rotes Kreuz Blutspendeaktion GH Wimmer                 8.30-12, 13-15.30 

Sa 17.08. Sportunion Oswalder Olympiade Freizeitanlage 18.30 

31.08.-1.09. Musikverein Oswaldertreffen St.Oswald/Freistadt 

So 08.09. SKV-Union Ortsmeisterschaft Fußballplatz 13.00 

So 06.10. Freiw. Feuerwehr Unterabschnittsübung    Nöchling 

So 13.10. Pfarre Erntedankfest Pfarrkirche 09.00 

Sa 26.10. Sportunion-Tennis Kindertennis Freizeitanlage 13.00 

Sa 26.10. SKV-Union Sportlerball GH Wimmer 20.00 

So 10.11. Pfarre Dankgottesdienst Ehejubilare Pfarrkirche 09.00 

Sa 21.12. SKV-Union Weihnachtsfeier GH Wimmer 19.30 

 

Neue Termine bitte im Gemeindeamt melden! 


